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Die Landtags wahlen in Baden
Von unſerm Mitarbeiter

V Die reaktionäre Gefahr iſt vom badiſchen Lande ab
gewendet das iſt das endgültige Ergebnis der am Sonn
abend vollzogenen Stichwahlen Herr Wacker der ſehr
geſchickte Führer des badiſchen Zentrums hoffte diesmal
ſeine Partei in eine dominierende Stellung zu bringen und
entfaltete zu dieſem Zwecke eine ſehr lebhafte Agitation
ſicht bloß für das Zentrum ſondern auch für die ihm ver
bündeten Konſervativen Aber es iſt ihm vorbei
gelungen Nach dem Ausgange der Hauptwahlen bei
denen es das Zentrum auf 23 Mandate brachte taten ſich
die Parteien der Linken die bis dahin getrennt operiert
hatten zuſammen und verſtändigten ſich über die gegen
ſeitige Wahlhilfe Dieſer Großblock über den man ſich
im Norden vielfach entrüſtet hat iſt bekanntlich ſchon im
Jahre 1905 abgeſchloſſen worden Er fand ſich jetzt ganz
von ſelbſt wieder zuſammen weil er bei der Eigenart der
badiſchen Stichwahlen unentbehrlich iſt Jn Baden kommt
eben jeder Kandidat in die Stichwahl der mindeſtens
15 Prozent der abgegebenen Stimmen erhalten hat Wer
dann die größte Zahl der Stimmen erhält der gilt als ge
wählt auch wenn er nicht die abſolute Mehrheit aufweiſen
kann Dieſer Stichwahl modus macht ein Wahlabkom
men unentbehrlich Auch muß zugegeben werden daß die
Verſtändigung zwiſchen Nationalliberalen Demokraten und
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in drei Wahlkreiſen iſt es dem Zentrum noch gelungen Er
folge zu erzielen Die Konſer vativen haben es ſogar
nur auf zwei Mandate gebracht Dafür haben die Demo
kraten ſechs Mandate gewonnen zu denen noch ein Frei
ſinniger kommt Der nationalliberalen Partei ſind in
der Stichwahl zu den bereits eroberten 4 Mandaten noch
13 Sitze zugefallen ſie ſchließt aber trotzdem mit einem
Verluſt von 6 Mandaten ab da ſie im vorigen Landtage
durch 23 Abgeordnete vertreten wurde Das beſte Geſchäft
hat diesmal genau wie in Sachſen auch in Baden die
Sozialdemokratie gemacht ſie iſt von 12 auf 20
Mandate geſtiegen hat alſo acht Sitze gewonnen und ſteht
als zweitſtärkſte Partei dicht hinter dem Zentrum
Im ganzen zeigt die neue Kammer im Vergleich mit der
vorigen folgende Zuſammenſetzung

1909 1905Zentrum 26 Abgeordnete 28 Abgeordnete
Sozialdemokraten 20 12Nationalliberale 17 23Demokraten 6 5Freiſinnige 1 1Konſervative 2 4Unter allen Umſtänden iſt eine Mehrheit von Zen

trum und Konſervativen die für Baden die ſchlimmſte Ge
fahr bedeutet hätte abgewehrt worden Der Ruck nach
links iſt auch in Baden zur Geltung gekommen wie es
ja nach der Wendung in der Reichspolitik zu erwarten war
Dafür wird freilich der Liberalismus um ſo mehr Arbeit
mit der beträchtlich gewachſenen Sozialdemokratie haben
Die Sozialdemokratie wird jetzt poſitive Arbeit leiſten
müſſen Ob ſie dazu im Stande iſt das muß ſich erſt noch
zeigen

Deutsches Reich

Der Konflikt hinter den Kuliſſen

Cirpitz der zukünftige Reichskangler
Von einer Seite die ſich häufig als gut unterrichtet

Tr den Berliner Varometerſtand erwieſen hat wird der
S Z a geſchrieben

Herrn von Bethmann Hollwegs Lage iſt alles andere
Her als beneidenswert Man hat ihm einen tüchtigen
Sack voll Verſprechungen mit auf den Weg gegeben es
würde ſchon gehen Ueber das Aus wärtige Amt
alte er ſich einſtweilen keine Sorge machen für Hieb und

Se auf diplomatiſchem Gebiet würde von anderer
Fite geſorgt werden im übrigen ſei die Geſchichte bei

beſehen für einen tüchtigen Mann und alten Prak
Den nicht zu ſchwer und er werde bald heraus haben wo
J es in Diplomaticis ankomme Hauptſache ſei das
irre Der Reichs und Staatskarren ſei gründlichhweſahren an die Brauchbarketi der ſogenannten Reichs
aanzreform wie ſie das konſervativ klerikal polniſche
Pfereu zuſammengeflickt habe glaube mit Recht kein
entd Alle Gutachten ſeien darin einig daß keines der
Reg Finanzgeſetze praktiſch durchführbar ſei und die

v snot werde in Bälde ihr Haupt erheben dräuender
erſet t Nicht das Diplomatiſche nein die wirkliche heiß
Auf nte große und wahrhafte Finanzreform ſei ſeine

ſei be ſie möge er anbahnen und dann durchführen
leiſe und klug Geld müſſe endlich wieder im Kaſten

ngen es gehe ſo nicht weiter
Herr v Bethmann ſagte ja bei aller Willigkeit

Halle a Dienstag den 2 November
unter gewiſſen Bedingungen Vor allen Dingen um die
Finanzreform zu machen brauche er Wehrmut den ge
ſchickteſten und klügſten ſeiner bisherigen Mitarbeiter So
wurde der Unterſtaatsſekretär im Reichsamt des Jnnern
Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes

Ein Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes mit einem
richtigen Programm einem Programm an deſſen Spitze
der Satz ſtand daß wenn man etwas erreichen wolle es
ehrlich zugehen und daß man von Erſparniſſen nicht nur
reden ſondern auch endlich einmal damit beginnen müſſe

Jn dem ſchon erwähnten dem neuen Reichskanzler
mitgegebenen großen Sack voller Verſprechungen fand ſich
auch die Zuſtimmung zu dieſem Programm Es ſollte
durchgeführt werden rückſichtslos und gegen jedermann
So trat man in die Vorbereitung für den neuen Reichs
haushalt ein Und rückſichtslos gegen jedermann begann
Herr Wermuth deſſen einzelne Anſätze unter die Lupe zu
nehmen

Womit die Aera der Konflikte die hinter
den Kuliſſen ſpielen ihren Anfang nahm Von den Kon
flikten bei denen es ſür den Außenſtehenden naturgemäß
unmöglich iſt zu erkennen wo Recht und Unrecht liegen

Herr von Einem konnte nicht auf ſich nehmen
was ihm angeſonnen wurde Er ging Als Belohnung
für ſein in der Tat charaktervolles Verhalten erhielt er
das Armeekorps übrigens nicht auf lange Zeit
Jm Ernſtfalle würde er es ja auch kaum vor den Feind
führen denn ſeine Geſundheit iſt wie bekannt nicht die
beſte Herr von Tirpitz konnte auch nicht Aber
er blieb Damit iſt die Lage wie ſie zurzeit iſt gekenn
zeichnet

Das Wermuthſche Programm iſt von vornherein
durchlöchert Die Spatzen pfeifen heute ſchon von den
Dächern daß Herrn Wermuth kein längeres
Wirken im Amt beſchieden ſein dürfte als
ſeinem ins ſtille Handelsminiſterium verſetzten Vor
gänger Die Tonart milder Entſagung der beſcheidenen
flehendlichen Vorſtellungen den Großen gegenüber die
nun einmal dort in der Luft des Hauſes liegt hat wieder
Einzug gehalten Tirpitz Triumphator

Und der Reichskanzler Trotz des großen Sacks voll
Verſprechungen ſcheint ſein Arm nicht weit zu reichen
Sein Verhältnis zum Kaiſer ſoll gemach
eine auffällige Annäherung an das wei
land Graf Poſadowskyz annehmen Die
flotte Art Bülows iſt ihm verſagt Kluge Leute rechnen
bereits jetzt mit dem Tage da der ſtarke Herr der
Flotte an ſeine Stelle trekön mag Und zwar auch für
den Fall daß der Kanzler äch an der Frage der preu
ſiſchen Wahlreform perſönlich nicht allzu ſehr die Finger
verbrennen ſondex klüglich Herrn v Moltke
dem Miniſter des Jnnern überlaſſen ſollte

Uebrigens dürfte nicht Wermuth ſondern ein anderer
der im Nomen des Reichskanzlers zeichnet derjenige ſein
dem als Erſten das Mann über Bord demnächſt nach
gerufen wird Einer den jetzt der Kiel aus den Ver
einigten Staaten der Wilhelmſtraße entgegenträgt und
der dort ſeit Bülows Hingang ganz vereinſamt hauſt
Man nennt bereits ſeinen Nachfolger nicht Lindequiſt
ſondern Stemrich

Parteitag der honjervativen Partei für die
Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt

F Auf dem am Sonntag in Halle ſtattgehabten Par
teitag über deſſen Verlauf von uns bereits kurz berichtet
worden iſt wurde nach den auf ſolchen Parteitagen üb
lichen Ausfällen gegen den Liberalismus u g erklärte
Herr von Wedel daß die Konſervativen denn doch zu gut
ſeien um ſich als Schwanz des Freiſinns gebrauchen
zu laſſen folgende Reſolution angenommen

Wir begrüßen es mit Stolz und Freude daß es weſentlich
durch das ſtaatsmänniſche Geſchick und die patriotiſche Auf
opferung der konſervativen Partei gelungen iſt die Reichsfinanz
reform rechtzeitig durchzuführen Hierdurch iſt endlich der
Schuldenwirtſchaft im Reiche ein Ende gemacht und dieſes nun
mehr in den Stand geſetzt worden ſeine Beamten auskömmlich
zu beſolden die notwendigen Ausgaben für Heer und Flotte
weiter zu leiſten und damit die Wohlfahrt im Jnnern und unſere
Machtſtärkung nach außen zu ſtärken und zu fördern

Wir ſtellen mit beſonderer Genugtuung feſt daß dieſes Er
gebnis ſich hat erreichen laſſen ohne daß ein Bündnis mit einer
anderen Partei geſchloſſen iſt Denn wir ſind der Ueberzeugung
daß die konſervative Partei weder mit dem Zentrum noch mit
den Libetalen ein dauerndes Bündnis ſchließen darf ſich viel
mehr darauf beſchränken muß Vereinbarungen mit dieſen Par
teien von Fall zu Fall zu treffen

Wir richten an alle Konſervativen die dringende Aufforde
rung ſich feſt und einmütig um das konſervative Banner
zu ſcharen und auch in ſchwierigen Zeiten der bewährten Leitung
unſerer Partei die Treue zu bewahren Alle übrigen deutſchen
Männer aber welche zu poſitiver Mitarbeit bereit ſind bitten
wir ſich mit uns zur Bekämpfung der gemeinſamen Feinde in
Staat und Geſellſchaft zu vereinen

Ueber den Religionsnnterricht
in den höheren Schulen

gibt der Evangeliſche Ober Kirchenrat ein äußerſt
günſtiges Urteil in einer Denkſchrift ab

Das Urteil beruht auf den Reviſionsergebniſſen der Gene
ralſuperintendenten in den letzten 15 Jahren Der Ev Ober
Kirchenrat erklärt daß aus den Reviſionsberichten der General
ſuperintendenten zwar herrorgeht daß hier und da Religions
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lehrer vorkommen die kein völlig unmittelbares Verhältnis
zum kirchlichen Bekenntnis haben mögen daß aber keinerlei
Klage in den Berichten erhoben werde darüber daß ein Wider
ſpruch mit dem Bekenntnis der Kirche im Religionsunterricht
gelehrt werde Umgekehrt werde vielmehr von der Mehrzahl
der revidierten Anſtalten poſitiv bezeugt daß der Unterricht
den die Reviſoren kennen gelernt hätten mit Wärme und Ent
ſchiedenheit im Geiſte des evangeliſchen Bekenntniſſes erteilt
werde Sonſtigen Klagen die außerhalb dieſer Berichte laut
geworden ſind iſt der Evangeliſche Ober Kirchenrat zwar nach
gegangen aber er hat keinen Grund zum Einſchreiten gefunden
Er bemerkt weiter ausdrücklich daß nach den Erfahrungen der
Reviſoren die theologiſch freiere Richtung eines Religionslehrers
durchaus nicht ohne weiteres zu der Annahme berechtige daß
ſeine Lehrtätigkeit deſtruktiv oder den Glauben bedrohend wirken
müſſe

Die in der Preſſe laut gewordenen Klagen geben ſo
meint der Ev Ob K Rat ein die wörklichen Verhältniſſe
nicht getreu widerſpiegelndes Bild Die Behörde erklärt
ſchließlich daß ſie keinen Anlaß hätte das überwiegend gün
ſtige Bild vom Stande des Religionsunterrichts an den
höheren Schulen in Zweifel zu ziehen

Partei Nachrichten

L inksliberale Sinigung in Sück Deutschland
x Am Sonntag tagte in Frankfurt a M die Südweſt

deutſche Parteikonferenz der freiſinnigen Volkspartei
Jn der Delegiertenverſammlung wurde die Abhaltung eines Partei
tages des Südweſtdeutſchen Parteiverbandes für den kommenden
Januar in Ausſicht genommen und nach einem Referat von Dr
Wiemer einſtimmig eine Reſolution genehmigt die der Hoff
nung Ausdruck gibt daß die Einigungsverhandlungen baldigſt
zum Abſchluß gebracht werden mögen ein Antrag auf Vereini
gung der dreilinks liberalen Fraktionen zu einer
Einheitspartei möge möglichſt bald einem allgemeinen Partei
tag unterbreitet werden
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Aus Hannover Am 14 November findet zu Bremen
eine Zuſammenkunft ſtatt in der über einen Zuſammenſchluß aller
linksliberalen Elemente in den Wahlkreiſen der Provinz Hannover
und der angrenzenden Gebiete zu gemeinſamer Arbeit und Agi
tation beraten werden ſoll Gepkant iſt für die Provinz Hannvver
eine ähnliche Einigung der linksliberale Parteien herzuſtellen
wie ſie für Oldenburg Oſtfriesland bereits beſteht

Die politiſche Tätigkeit des katholiſchen Klerus wird
durch eine Nachricht aus Baden recht grell beleuchtet Der
in Oberkirch herausgegebene Renchtäler meldet einen Fall
von Verquickung von Religion und Politik der alles bis jetzt
Dageweſene noch weit übertrifft Während der Einſeg
nung der Leiche eines Kindes vor der Kirche ließ
der Geiſtliche an die Anweſenden ein politiſches Flug
blatt verteilen das der amtierende Geiſtliche ſelbſt verfaßt
und mit ſeinem vollen Namen unterſchrieben hatte Jſt es
nicht eine brutale Störung des religiöſen Gefühls und des
chriſtlichen Empfindens ſo fragt mit Recht der Mitarbeiter
des Renchtäler wenn man nicht einmal mehr bei der
kirchlichen Einſegnung einer Leiche vor der agitatoriſchen
Aufdringlichkeit des fanatiſierten Politikers und Partei
mannes geſichert iſt Dieſe und ähnliche Agitationsmittel
chen haben wie die badiſchen Landtagswahlen gezeigt haben
gerade den entgegengeſetzten des vom Zentrum gewünſchten
Erfolges gehabt

Kleine politiſche Nachrichten
Der Reichstag

Wie eine Korreſpondenz meldet hat der Reichskanzler heute
dem kaiſerlichen Zivilkabinett die Mitteilung gemacht daß der
Reichstag am 30 November eröffnet werden wird
Proteſtverſammlungen im Ruhrbezirk

Aus Dortmund wird gemeldet Jm Ruhrbezirk fanden
zahlreiche Proteſtverſammlungen gegen den vom Bergbaulichen
Verein beabſichtigten Arbeitsnachweis ſtatt Der Handelsminiſter ſoll
gebeten worden ſein dahin zu wirken daß der Arbeitsnachweis
nur auf paritätiſcher Grundlage zur Einführung gelange Die
Redner brachten zum Ausdruck daß wenn der Bergbauliche Verein
u Beſchluſſe beharre ein Streik unausbleib

ich ſei
Der Verbandstag heſſiſcher Verkehrsvereine
dem die Abgeordneten Heyl zu Herrnsheim Molthan und Pennrich
beiwohnten beſchloß eine Reſolution an die Regierung zu richten
worin dieſe erſucht wird ſich der Einführung von Schiffahrts
ab gaben mit allen Kräften zu widerſetzen

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer traf geſtern morgen vom Neuen Palais

aus im Automobil in Berlin ein und begab ſich nach kurzem
Aufenthalt im Königlichen Schloß nach dem Schauſpielhauſe um
dort einer Probe zu Wildenbruchs Der deutſche König beizu
wohnen

Bei der geſtern mittag um 12 Uhr erfolgten feierlichen Ent
hüllung des Mommſen Denkmals im Vorgarten der Berliner Uni
verſität war der Kaiſer durch den Prinzen Auguſt Wilhelm
vertreten

Die Kaiſerin empfing geſtern mittag im Neuen
Palais im Anſchluß an die bei dem Kaiſer ſtattgefundene Audienz
den Vorſtand der 6 ordentlichen Generalſynode 1909

z Die Patenſtelle beim jüngſten Sohne des
Kronprinzenpagres welcher am 6 November im Mar
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von Dalny an Japan ſind beendet

morpalais zu Potsdam getauft wird haben übernommen Der
Kaifer die Kaiſerin Großherzogin Anaſtaſia von Mecklenburg
Schwerin Großfürſt Michael Nikolajewitſch von Rußland Groß
fürſt Nikolaus Michailowitſch Prinzeſſin Viktoria Luiſe von
Preußen Prinz Oskar von Preußen Herzog Ernſt Günther zu
Schleswig Holſtein Herzog Karl Theodor in Bayern der König
von Rumänien der König von Württemberg General der
Kavallerie Graf von Zeppelin Oberjägermeiſter a D

Frhr v Heintze 3e c
Ausland

Der Beſtegte von Salamis
Die Revolution des Leutnants Typaldos

Der griechiſche Premierminiſter Mauromichalis hat
ſich folgendermaßen über die Unterdrückung der Marine
revolution geäußert

Jenen Ländern die Zweifel an der Stabilität unſerer
Verhältniſſe hegen haben wir unſeren unbeugſamen Willen
dargetan jede aufſtändiſche Bewegung zu unterdrücken und
zugleich hat ſich geoffenbart in welcher vollkommenen Har
monie das Kabinett und die Armee miteinander arbeiten

Man feiert Mauromichalis wie einen Helden deſſen
Entſchloſſenheit das Land von einem großen Unglück bewahrt
hat Jn der Börſe brachte man Hochs auf ihn aus Der
Stadtrat entſandte eine Abordnung um dem Retter
des Vaterlandes zu danken und die Studenten
brachten ihm einen Fackelzug

Für ihre Nachläſſigkeit haben Kabinett und Armee fol
gende Erklärung gefunden

Typaldos war allgemein beliebt wegen der Schneidig
keit und Kühnheit die er bei verſchiedenen patriotiſchen
Taten in Mazedonien an den Tag gelegt hatte Wäre er
Donnerstag nacht verhaftet worden ehe er ſich einer revo
lutionären Handlung ſchuldig gemacht ſo hätte ihm das
Volk den Ruhmeskranz und die Märtyrerkrone zuerkannt
und ein großer Teil der Armee und Marine hätte ihm zu
gejubelt

Leutnant r ſtammt übrigens aus Cephalonia
wo Geiſteskranke beſonders häufig ſind Einer ſeiner Brüder
ſtarb vor ku zem in einem Jrrenhauſe

Es hat ſich inzwiſchen herausgeſtellt daß die Revolution
urſprünglich bereits für vergangenen Mittwoch geplant war
Aber Typaldos fand keine Gelegenheit ſein Ultimatum an
jenem Tage abzugeben Sehr intereſſant iſt auch die Schilde
rung wie Typaldos das Arſenal wegnahm Admiral Bu
duris der hier befehligte ſchüttelte auf die Aufforderung
ſich zu ergeben beſorgt den Kopf und gab nicht etwa Befehl
die Kanonen auf die Meuterer abzuſchießen ſondern lief
ans Telephon und erbat Verbindung mit dem Marine
miniſterium in Athen Dorthin über den Draht meldete er
wRun von Minute zu Minute was ſich ereignete bis Ty
xaldos in das Zimmer trat und ihn zum Gefangenen macht

Die Beziehungen zwiſchen Rußland und Zapan
für deren Beſſerung die Begegnung Kokowzews und Jtos
ein Symptom bildete ſcheinen eine engere und wärmere
Form zu gewinnen Japans Entgegenkommen trägt dazu
ebenſo viel wie die jetzige Geneigtheit Rußlands bei Ein
Telegramm meldet
Petersburg 31 Okt Kokowzews Reiſe nach dem fernen Oſten
ſteht in engem Zuſammenhange mit dem Umſchwung der ruſſiſch
japaniſchen Beziehungen Ruſſiſche diplomatiſche Kreiſe glauben
an die Gerüchte von einer aggreſſiven Politik Japans nicht viel
mehr an ein Einlenken der beiderſeitigen Beziehungen in
normale Bahnen Die Anter handlungen betreffend Ent
ſchädigungsanſprüche der ruſſiſchen Krone wie von
Privatperſonen durch den Uebergang des Kwantunggebietes und

Japan erkennt formell
jene Anſprüche nicht an da ſie beim Friedensſchluß von Ports
mouth nicht geſtellt ſind aber iſt zum Entgegenkommen bereit und
will eventuell 100 Millionen Yen zur Tilgung der Anſprüche

zzahlen Die Privatimmobilien in Port Arthur wird Japan nach
freiwilliger Abſchätzung auskaufen Japan lehnt die Reviſion der
Beſchlüſſe der Priſengerichte ab nimmt aber ſchließlich Abſtand
von ſeinen Anſprüchen auf jenen Teil des Kabels zwiſchen Port
Arthur und Tſchifu der außerhalb der territorialen Gewäſſer der
Kwantunghalbinſel liegt

chureiVon einem ruſſiſchen Vorhaben in der Man
dem England ablehnend gegenüberſteht berichtet folgendes
Telegramm

London 31 Okt Newyork Herald meldet aus Peking
daß als Ergebnis des Beſuches des ruſſiſchen Finanzminiſters in Charbin Rußland den Mächten vorgeſchlagen

habe eine kleine internationale Anſiedlungaußerhalb Charbins zu ſchaffen Hier geht die
diplomatiſche Meinung dahin daß dieſer Vorſchlag un an
nehmbar iſt weil in ſeiner Annahme eine Anerkennung
liegen würde des von der ruſſiſchen Eiſenbahnverwaltung
erhobenen Anſpruchs die politiſche Macht über alle Be

r der Eiſenbahnzone in der Nordmandſchurei aus
zuüben

Sleine Tagesnachrichten
Neue Verwickelungen in Marokko

Die Times erhält aus Tanger die aufſehenerregendeMeldung daß der Bruder des Sultans Mulei i
Mulei Kebir der vergangenes Frühjahr der Rebellion an
geklagt wurde den Häſchern des Sultans jedoch entkam in Taza
eingetroffen ſei und dort den abgeſetzten Abdul Aziz als
den rechtmäßigen Sultan proklamiert habe
Vertrag zwiſchen Spanien und Mulay Hafid

Der Madrider Korreſpondent des Petit Pariſien meldet auf
Grund der Mitteilung einer hochgeſtellten ſpaniſchen Perſönlichkeit
die Regierung werde Mulay Hafid ſehr bald einen Vertrag
auf folgender Grundlage vorſchlagen Spanien behält die ein
genommenen Poſitionen im Rif die ihm für die Sicherung ſeiner
Beſitzungen unumgänglich erſcheinen Bergwerksgeſell
ſchaften von BeniBuefrur behalten 40 Prozent Betriebsnugen
die anderen 60 Prozent ſollen gleichmäßig zwiſchen dem Sultan
und dem ſpaniſchen Staat geteilt werden Der Hauptaufwiegler
Chald y müßte das Rif verlaſſen und in Fez wohnen wofür er
eine Entſchädigung erhielte

Halle und Umgebung
Halle a 2 November

Stadtverordneten Sitzung
Halle 1 Nov

Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Kommerzienrat
Steckner Juſtizrat Föhring Oberlehrer Prof Dr
Vangert und Fabrikant Greßler

Eine Eingabe des ſtädtiſchen Landmeſſers um Auf
beſſerung ſeines Gehalts wird dem Referenten des Etats
cusſchuſſes Herrn Stv Knabe zugeſchrieben Eine Petition
der Halleſchen Papier und Schreibwarenhändler bittet
ihnen zum Druck des Lehrmittelverzeichniſſes einen Beitrag
von 60 bis 75 Mk zuzubilligen Die Sache geht an den
Petitionsausſchuß Die Eingabe eines früheren Melde
ſchreibers Ollendorf erſucht um eine laufende Unterſtützung
von etwa 336 Mk pro Jahr Auch ſie geht an den Peti
tionsausſchuß

Der Verband der Halleſchen Krankenkaſſen bittet in das Programm der neuen Anleihe
Mittel zur Errichtung eines ſtädtiſchen Kranken
hauſes aufzunehmen Die Eingabe wird dem Referen
ten zu Punkt 2 übergeben

Punkt 1 betrifft den

Ankauf der balleschen Strassenbahn
Herr Stv Engelcke befürwortet als Referent des

Finanzausſchuſſes das Projekt Wir müſſen die Bahnaben um Sert unſerer Straßen zu werden Der Kauf iſt
im gegenwärtigen Moment finanziell am gnnſgſten kom
munalpolitiſch iſt der Kauf vollends zu empfehlen

Herr Stv Colberg ſpricht gegen den Ankauf zumal
im gegenwärtigen Moment wäre der Kauf ſehr ungünſtig
Man wu doch auch unſere Steuerverhältniſſe im Auge be
halten ür den Stadtſäckel wird das Unternehmen eine
neue Laſt ſein Redner verlangt namentliche Abſtimmung

Herr Stv Lehmann bittet die Beamten und das
erſonal mit zu übernehmen es ſeien durchweg tüchtige

Leute die zu Beanſtandungen keinen Anlaß geben Redner
ſtellt einen dahingehenden Antrag

Herr Stv Schmidt Rimpler erklärt er habe ſich
eingehendes Material verſchafft und auch ſonſt Erkundi
gungen eingezogen Die Dividende ſei bei einer ganzen An
zahl Bahnen gleich Null Der Reſervefonds der Bahn ſei
erſtaunlich gering Der Kauf im gegenwärtigen Momente
bringe Nachteile es beſtehe keine Gefahr daß die Bahn mal
teurer werde Jn einer Zeit wo an den Stadtſäckel ſoviel
Anſprüche herantreten möge man ſich nicht noch dieſe neue
Laſt auferlegen Später ſei der Ankauf ratſam

Herr Bürgermeiſter v Holl y verweiſt auf das Gut
achten des Herrn Direktor Jung vom Elektrizitätswerk Das
Gutachten das den Kauf als wirtſchaftlich empfehlenswert
nachweiſt ſei nicht erſchüttert auch nicht durch die ſcharfen
Berechnungen die Herr Sty Knabe in der erſten Leſung
angeſtellt hat Kommunalpolitiſch ſei der Erwerb der Bahn
aufs dringendſte zu empfehlen Was den Antrag des Herrn
Stv Lehmann anbetrifft ſo ſei es nicht angängig ſolche Be
ſtimmungen in den Kaufabſchluß mit hineinzunehmen
Selbſtverſtändlich habe die Stadt ein Jntereſſe daran ſich
tüchtige Leute zu erhalten Die Vertagung des Ankaufs
wäre ein Fehler denn die Geſellſchaft würde natürlich
wenn man z B den Kauf erſt in zwei Jahren vornehmen
wollte keine Neuanſchaffungen und keine Aufwendungen
mehr machen

Herr Stv Probſt führt aus die Einnahmen der
Bahn ſtiegen jedes Jahr um 22 000 Mk alſo die Rentabili
tät hebe ſich Das Gutachten des Herrn Direktor Jung ſei
nicht Schönfärberei ſondern eher peſſimiſtiſch angelegt

e bekennt ſich als ein überzeugter Freund des An
aufs

Der Herr Vorſteher legt dar daß Herr Lehmann
als Vorſitzender des Aufſichtsrats auch nicht den Antrag zu
Gunſten der Angeſtellten ſtellen durfte Der Antrag müſſe
alſo als nicht geſchehen gelten

Herr Vorſteher Steckner erklärt gegenüber Ausfüh
rungen die der Bürgerverein Halle Nord hinſicht
lich der Fonds den hieſigen Zeitungen zugeſwiat hat ſie
beruhen auf ir rigen Vorausſetzungen edner bemerkt
dabei noch daß er ſelbſt damals als der Ankauf der Stadt
bahn auf der Tagesordnung ſtand dagegen geſprochen habe
Aber jeder ſei ein Kind ſeiner Zeit Heute lägen günſtige
Erfahrungen vor Man denke an Frankfurt a wo die
Straßenbahnen in eigene Regie genommen ſind und das
Netz geradezu ideell ausgebaut ſei Berlin würde gern das
gleiche tun aber es ſei gegenüber der großen Straßenbahn
Geſellſchaft unterlegen Die Halleſche Straßenbahn habe
ihre Exiſtenz mit e Lebenskraft erhalten Redner legt
im einzelnen dar welche Schwierigkeiten der Bahn ohne ihr
Verſchulden im Laufe der Zeit erſtanden ſind aber ſie ſeien
alle überwunden worden

Herr Stv Gieſe ſpricht ſich dahin aus man möge mit
dem Ankauf noch etwas warten

Die Abſtimmung iſt namentlich
Es ſtimmen mit Ja die Herren

Achtelſtetter Aßmann Bangert Beige v Blume
Borchert Brandes Bruß Dehne Engelcke Föhring
Gerig Greßler Haaſe Hartung elmecke Kobe
Kühme Lindner Meyer deu fautſch Probſt
Rammelt Reichardt Riediger Spindler Springer
Stammer Steckner Thiele Zell Steinbrück

mit Nein die Herren
Ahrenholz Blumentritt Colberg Daniel Fiſcher

Kige Glimm Gygas Hertel Herzau Keil Kobert
Neſſe eng Reuß SchmidtRimpler StephanEs haben alſo 33 für

ſtimmt
Der Ankauf iſt alſo beſchloſſen

nzwiſchen iſt folgende Jnterpellation ſeitens der
ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten eingegangen

Jſt dem Magiſtrat bekannt daß durch Urteil des
Landgerichts Berlin vom 28 Oktober die Anwendbarkeit
der Kabinettsorder von 1834 und der Miniſterialinſtruk
tion von 1839 auf die Jugendabteilungen privater Turn
vereine verneint worden iſt

Will der Magiſtrat in Beachtung dieſes Urteils die
Maßnahmen rückgängig machen die er gegen den hieſigen
Turnverein Fichte ergriffen hat

Die Sache ſoll nächſte Sitzung das Kollegium beſchäf
tigen

Punkt 2 betrifft die

20 Millionen Anleihe
ell referiert in eingehender Weiſe da

en Ankauf 17 dagegen ge

Herr Stv
rüber und zwar in empfehlendem Sinne Das Programm

ſei unter dem hen aufgeſtellt nur wirktAusgaben zu berückſichtigen denn Sparſamkeit cuch nötige

ja die Laſten die durch den Staat dem Bürger nameg da
in den Städten auferlegt werden immer wachſen u zntti
mal der Zeitpunkt eintreten kann daß die Bürger t ein
Städten an der Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit antog den
Ein Teil der Aufwendungen betreffe übrigens erwerp en
Anlagen die dem Stadtſäckel über die Ver inſung ſt ende
Gewinne bringen werden Wie ſteht denn Halle in naus
Schuldenlaſt Man hat alle Städte die ungefähr dihiner
Größe wie Halle haben 12 an der Zahl zum Vergleich ſelbe
gezogen Dortmund ſteht davon mit 80,4 Mill oder 394 n
Mark Schulden auf 1000 Einwohner am ungünſtiete
Gelſenkirchen mit 17,6 Mill und 107 000 Mk auf 1000
wohner am günſtigſten Der Durchſchnitt ſei 416
Schuldenlaſt Halle ſteht in der Tabelle mit am günſtig
da es hat etwas über 29 Mill Schulden oder 167 o
Schulden auf je 1000 Einwohner Jn 9 Städten liegen d
Verhältniſſe ſchlechter in zwei beſſer d die

Jm übrigen plädiert Redner für die vongeteilten Beſchlüſſe des e nie r wonach r mit
Grunderwerbsfonds nicht 1 Million ſondern 2 150 000 m
ausgeworfen alſo insgeſamt

21 Millionen Mark
Anleihe aufzunehmen ſind Der vorgeſehene elektromobil
Feuerlöſchzug und der Krankenwagen ſollen geſtrichen wer
den weil die Dinge nicht auf die Anleihe gehören
dauert wurde im Etatsausſchuß daß für die Kunſt keine
Mittel eingeſtellt ſeien private Spender haben bisher da
164 000 Mk geſchenkt Die Freude am Schenken könne aber
leicht gelähmt werden wenn die Stadt nicht auch etwas für
ſolche Zwecke tue Eine gründliche Ausſprache habe inde
zu dem Beſchluß geführt in die jetzige Anleihe keine Mittel
dafür aufzunehmen Was den Wunſch der Krankenkaſſen
anlange eine Summe für ein

stäcdtisches Krankenbaus
im Anleiheprogramm vorzuſehen ſo ſei auch dieſe Anregung
im Etatsausſchuß erörtert worden aber man habe abgelehnt
weil der Vertrag mit der Univerſitätsverwaltung wegen
der Benutzung der Kliniken bis 1920 laufe und erſt in
Jahre 1916 kündbar ſei Als Tilgungsſatz ſollen zwei
Prozent feſtgeſetzt werden

Herr Stv Thiele belegt zahlenmäßig welch hohe Be
träge die Stadt jetzt ſchon für Verzinſung und Tilgung ihrer
Anleihen aufzubringen habe Die Ausgaben hierfür wer
den immer mehr ſteigen Redner ſpricht ſich dafür aus daß
auch für ein ſtädtiſches Krankenhaus in dem Anleihe
programm Mittel vorgeſehen werden müßten nicht um zu
bauen ſondern nur um die Möglichkeit zu haben im Not
fall zu bauen Die Klinik habe in erſter Linie den Zwetgk
zu lehren wiſſenſchaftlich zu forſchen Die Heilung der
Patienten iſt nicht der Hauptzweck wohl aber ſei ſie in
einem ſtädtiſchen Krankenhauſe das einzige Ziel Redner
beantragt für ein ſtädtiſches Krankenhaus 2 Millionen
Mark vorzuſehen

Herr Stv Schmidt Rimpler führt aus daß die
Kliniken den Magiſtrat gebeten haben ihnen jeden ein
zelnen Fall anzuzeigen wo in dringenden Fällen Aufnahme
nicht möglich geweſen Es ſei kein einziger Fall ge
meldet worden Jm übrigen ſei immer wieder zu betonen
welch große Erſparniſſe die Stadt Halle dadurch habe daß
ſie bei ſich die Kliniken beherberge Redner fragt ob ſich
das Kollegium auf die Ausführung der einzelnen Pro

I yroferte feſtlege wenn es die Anleihe im Ganzen be
willige

Herr Bürgermeiſter v Holl y verneint das Die Ver
ſammlung bleibe in ihrer Beſtimmung über jeden einzelnen
Punkt ſouverän

Der Antrag Thiele 2 Millionen für ein
Krankenhaus einzuſetzen wird mit allen gegen acht
Stimmen abgelehnt Der Antrag des Etatsausſchuſſes
eine Anleihe von 21 Millionen zu bewilligen erhält
42 Stimmen fünf die Sozialdemokraten und Herr
Str Fiſcher ſtimmen dagegen

Unter Punkt 3 werden Mittel zu
Instandsetzungsarbeiten auf dem Stadtgute

am Böllberger Wege verlangt und zwar erörtern die Reſe
renten Herren Stov Hertel und Engelcke folgende
Magiſtratsvorlage

Bereits als die Landgüter Verwaltungs Deputation am
30 Juli 1908 den ſtädtiſchen Körperſchaften wegen des Zuſchlages
auf die neuen Pachtangebote für das Stadtgut am VBöllbergerwege
berichtete hat ſie mitgeteilt daß zur Jnſtandſetzung de
Gebäudeinventars dieſes Gutes etwa 30 000 Mk in jeden
Falle alſo auch dann erforderlich ſein würden wenn der derzeitige

Pächter im Pachtbeſitze verbliebe a SawInzwiſchen hat die Stadtverordnetenverſammlung am 13 a
tember 1909 genehmigt daß für die Inſtandſetzung des Kuhſtel ſt
dieſes Stadtgutes 10 200 Mk aufgewendet werden dürfen E
in dieſer Vorlage auch ſchon darauf hingewieſen worden daß r
Einſturz des nördlichen Giebels dieſes Kuh

r

l

ſt a l les gegenüber dem Voranſchlage Mehrkoſten in Söhe t
7000 Mark hervorgerufen hat Die Arbeiten werden zu
ausgeführt

StadtgutNachdem nunmehr am 29 September d J der neue
pächter Herr Landwirt Emil Voigt aus Günſtedt das G wäude
nommen hat iſt die bauliche Jnſtandſetzung der übrigen Geba

inventarien ſoweit erforderlich jetzt zu bewirken vwirt
Vorab wird bemerkt daß der frühere Pächter Herr Ge

Armin Schramm ſeinen Verpflichtungen zur Ausbeſſerung mm
bäude durchweg nachgekommen iſt Anſprüche an Herrn n zu
wegen baulicher Vernachläſſigung der Gutsgebäude ſind nich b
ſtellen Erneuerungen lagen ihm vertraglich nicht ob Nur

ſolche handelt es ſich hier für dieAuf dieſem Stadtgute in das ſeit Jahrzehnten außer h
Faſſade des Herrenhauſes und den aus Brandverſicherungsen er
gungen bezahlten Neubau der großen Scheune Gelder ch das
neuerung nicht verwendet worden ſind ſind jeßt gamener der
Jnnere des Herrenhauſes die Wohnungen der Saiſonarbei mit
Pferdeſtall der Ochſenſtall der Schweineſtall und der
Teilen des Pflaſters des Viehringes der Gitter e bauamts
neuerungsbedürftig Es werden Koſtenanſchläge des Hoch vorge
vom 4 Oktober 1909 überreicht in denen Inſtandſes rn Nür den
ſehen ſind für das Herrenhaus in Höhe von 10 000 M Schweine
Pferde und Ochſenſtall in Höhe von 5900 Mk für den Schw
ſtall in Höhe von 6600 Mk zuſammen 22 500 Mk dfetzungen

Techniſch beſchränken ſich die veranſchlagten IJnſtan infacher
n offenſichtlich auf das unbedingt nötigſte in ein

zweckmäßiger Ausgeſtaltung t oſtenJm r ken her ſcerurſechen namentlich e
die Einrichtung dreier neuer Kellerräume zur Ermögli Milchwirt
in ſanitärer und polizeilicher Hinſicht zinwan reſp bau einiger
ſchaft ferner die Aufſtellung neuer Oefen und der Um
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Räume z B Vergrößerung der Wirtſchaftsküche
ngeeignere eines Badezimmers Jm Pferde und Ochſen
einrichtung die Raufen Krippen und Tröge ſowie die Stände zu
gal ſin nd das völlig abgängige löcherige Bruchſteinpflaſter
neuern tantiges Klinkerſteinpflaſter zu erſetzen Jm Schwein
zurch hoch d die Ziegelſteinaußenwände der beiden Längsfronten
all otrecht aufzubauen und eine neue Querſcheidewand ein
tucht ſowie Buchten Krippen und Futtergänge aus Ziegel
juziehen hſt einer Freßtenne aus Beton herzuſtellen auch ſind die
ſeinen e reparaturfähigen Außentüren durch neue einflügelige

nicht m erſetzene eitelt Koſtenanſchläge F aiſon
nungen ſowie wegen der im Hofe vorzuatte r We belten kvanen zurzeit v nicht vorgelegt werden

nehmenden noch ſowohl in techniſcher wie in ökonomiſcher Hin
da inſowehlungen mit dem Herrn Pächter zu pflegen ſind Er
ſicht werden hierfür demnächſt vorausſichtlich noch etwa 10 000
forderli Insgeſamt iſt mithin Deckung vorzuſehen für Kuhſtall
Mark Herrenhaus 10 000 Mt Pferde und Ochſenſtall 5900
1020 Schweineſtall 6600 Mk Saiſonarbeiterwohnungen und Hof

Mark Rk Dachrinnenabſchlüſſe 780 Mk Summa 4Z3 480 Mk
10 e pitd beantragt in Uebereinſtimmung mit der Landgüter

Perwaltungs Deputation zuzuſtimmen x ded d
Völlberger Wege am Herrenhauſe Pferde und Ochſen

m ſowie dem Schweineſtalle Bauinſtandſetzungen vorgenommen
en p die Koſten dafür in Höhe von 22 500 Mk die Koſten

höhe für 10 200 Mk für Den in
rch Gemeindebeſchluß vom 13 September 19 Se s 7 gt

t diejenigen der Dachrinnenanſchlüſſe mit 780 Mk ſowie die
en der noch näher zu veranſchlagenden Einrichtungen vonm terwohnungen und Hofbauinventarien in Höhe von 10 000

n und zwar dieſe h noch l d
per Projekte die Der ſo r ne chußweiſe w ver v rrn h für die Etatsjahre ins bis 1915 um je

Mt erhöht und d dem Betriebsfonds der KämmereiVerWenn en n dieſen Etatsjahren 1913 bis 1915 zum Ausgleich

u h dieſes Antrages zu gewährenden Vorſchüſſe jährlich jen Mk dem Landgüter Erneuerungsfonds erſtattet werden

Die Vorlage wird genehmigt

4 Herr Stv Hertel begründet folgende Vorlage

Pei der r re t rzuhſtalles au e m a e amger Wege hat ſich herausgeſtellt daß die Erhaltung
der alten Lehmwände ſchwer und auch nur unter Aufwen
dung erheblicher Koſten möglich iſt Es wird daher für
notwendig erachtet die alten Lehmwandteile abzubrechen
und ſie durch Ziegelmauerwerk zu erſetzen Hierdurch wird
nicht nur eine größere Stabilität des Gebäudes erreicht
ſondern auch im Jnnern mehr Platz gewonnen Um die
Bauarbeiten noch vor Eintritt ſtrenger Kälte vollenden zu
können hat der Magiſtrat den Abbruch der alten Wände
und deren Erſatz durch Ziegelmauerwerk angeordnet

Der Antrag wird nach langer Debatte mit 20 gegen
16 Stimmen abgelehnt

5 Der Architekt Herr Flade hier beabſichtigt in der
Bertramſtraße zwiſchen Zwinger und Jakobſtraße
einen Neubau zu errichten Durch letzteren ſoll nach dem
rorliegenden Projekt ein Teil des für das fragliche Grund
ſtück fluchtlinienmäßig feſtgeſetzten Vorgartens in Anſpruch
genommen werden Da Bedenken hiergegen nicht vorliegen
hat der Magiſtrat in Uebereinſtimmung mit der Stadtbau
deputation beſchloſſen Einſpruch gegen die geringfügige
leberſchreitung der Baufluchtlinie nicht zu erheben und die
Fluchtlinie dem Projekte entſprechend zu ändern

Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Gieſe
15 Zur Vermeidung ungünſtiger Kurvenanlagen

empfiehlt es ſich den zur Zeit im Bau befindlichen
ſSammelkanal Leopoldſtraße Wittekind
kraße in gerader Linie durch das Grundſtück Wittekind
kraße 13 zu führen Der hierbei in Anſpruch zu nehmende
Geländeſtreifen iſt ſpäter fluchtlinienmäßig zur projektierten
Verbreiterung des von der Reilſtraße nach der Wittekind

weges abzutreten Der Kaufmann Moritz Zeſchmar als
Eigentümer des Grundſtücks hat ſich bereit erklärt die Füh
ung des Kanals durch das fragliche Gelände zu geſtakten
de ygrag wird genehmigt Ref Herr Stv Rei

rdt
Alle übrigen Punkte mußten wegen vorgerückter Zeit

vertagt werden

Die Lebensführung minderbemittelter
Familien im Deutſchen Reiche

ſhe pr Das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt hatte ſämtliche deut
lief ſtädtiſchen ſtatiſtiſchen Aemter veranlaßt von ihm ge
Stur Haushaltungsbücher an ſolche Arbeiterfamilien der
re t uzzuteilen die ſich bereit erklären ein Jahr hindurch

in Einnahmen und Ausgaben gewiſſenhaft und regelmäßig
n Bücher einzutragen Es war zu erwarten daß bei
Auf Erhebung die ein Jahr lang die tägliche ſorgfältige
Aue nung ſämtlicher auch der kleinſten Einnahme und
es Hbepoſten verlangt ein großer Teil im Laufe des Jah
Mut t Jmmerhin hat mehr als ein Viertel der
ihn tungen ſich der Mühe einer zwölfmonatlichen Buch

rehnun unterzogen Es wurden 95600 vollſtändige Jahres
die bragen eingeliefert und das Ergebnis von 852 derſelben
ſt v bar waren und rechtzeitig erledigt werden konnten
rechnu Urzem unter dem Titel Erhebung von Wirtſchafts
om gar minderbemittelter Familien im Deutſchen Reiche

Haiſerlichen Statiſtiſchen Amt veröffentlicht worden
haltung Kufe nach waren von 850 männlichen Haus
durchſch e norſtänden 382 gelernte gewerbliche Arbeiter mit
lernte nittlich 1885 68 Mk Familieneinkommen 54 unge
53 Arbeigerbliche Arbeiter mit durchſchnittlich 1726 51 Mk
HHnittlig an Handels und Verkehrsgewerbe mit durch
dewerben 7,31 Mk 30 Arbeiter ohne nähere Angabe des

es mit durchſchnittlich 1588,81 Mk Familienein
ite mit 36 Handlungsgehilfen und ſonſtige Privatange

verbetteibe rchſchnittlich 2441,69 Mk 4 ſelbſtändige Ge
en tzbende mit durchſchnittlich 2209 M 3 Jn
wäßige re mit durchſchnittlich 3705,84 Mk 129 etats
Mart tlere Beamte mit durchſchnittlich 1938 10
9 Le Anterbeamte mit durchſchnittlich 2084,31 Mk und

mit durchſchnittlich 3294,32 Mk Einkommen
un mee ert iſt es von vornherein daß die Geſamt
5734 Ausgaben die der Einnahmen um

r auf Nr überſtieg Dieſer Fehlbetrag iſt nicht
glſpricht Nangelhaſte Buchführung zurückzuführen ſondern

zum Teil auch den wirklichen Verhältniſſen

Semerkenon

nd bedenkt wie eng ſich im Arbeiter Haushalt die
en Einnahmen anſchließen ſo iſt begreiflich daß

jeder unvorhergeſehene Einnahmeausfall infolge von Ar
beitsloſigkeit Krankheit uſw die ganze Wirtſchaftsführung
aus dem Gleichgewicht bringt Die Durchſchnittsausgabe
verteilt ſich nach Hauptgruppen folgendermaßen

Ausgabe für Mk 5Nahrungs und Genußmittel 1017,52 45,55
Kleidung Wäſche Reinigung 282 44 132 64
Wohnung und Haushalt 401,27 17,96
Heizung und Beleuchtung 90 83 4,07
Sonſtiges 441,96 19 78

Weit an der Spitze ſtehen die Ausgaben für Nah
rungs und Genußmittel Dieſe Erſcheinung findet ſich
bei allen minderbemittelten Haushaltungen An zweiter
Stelle ſteht die Ausgabe für Wohnung Heizung und Be
leuchtung Der Aufwand für Kleidung Wäſche und Reini
gung bleibt mit faſt 18 Prozent der Geſamtausgabe hinter
der Wohnungsausgabe zurück Erſt wenn die Bedürfniſſe
nach Speiſe Kleidung und Obdach ſo weit gedeckt ſind daß
die weitere Friſtung des Lebens möglich iſt kann an die
Befriedigung anderer wirtſchaftlicher Bedürfniſſe gedacht
werden Jn der Geſamtheit der Familien entfällt auf den
Kopf eine Ausgabe von 481,63 Mk die ſich wie folgt zu
ſammenſetzt Nahrung 219,36 Mk Kleidung 60,89 Mk Woh
nung 86,51 Mk Heizung und Beleuchtung 19,58 Mk und
Sonſtiges 95,29 Mk

Tuberkuloſe Muſenm

Die Königl Regierung macht in einem kürzlich er
gangenen Runderlaß auf das wandernde Tuberkuloſe Mu
ſeum des Deutſchen Zentral Komitees zur Bekämpfung der
Tuberkuloſe aufmerkſam das weiten Kreiſen der Bevölke
rung in allgemein verſtändlicher Form ein Bald der Tuber
kuloſeerkrankung und des Kampfes gegen dieſes Leiden
geben will und in 6 Abteilungen Darſtellungen über Weſen
und Urſachen Entwicklung und Verbreitung Verhütung
und Bekämpfung der Tuberkuloſe vorführt Mit der Aus
ſtellung werden volkstümliche Vorträge mit Lichtbildern
verbunden Das Muſeum ſoll in 19 Städten
der Provinz je 14 Tage ausgeſtellt werden
Es war bereits in Nordhauſen Mühlhauſen und Erfurt
Ende Oktober iſt es nach Naumburg übergeſiedelt und ſoll
im November in Weißenfels und Merſeburg
im Dezember in Halle und Eisleben im Januar in Staß
furt und Aſchersleben im Februar in Quedlinburg und
Wernigerode im März in Halberſtadt und Salzwedel
im April in Stendal und Magdeburg im Mai in Burg
im Juni in Wittenberg und Bitterfeld ausgeſtellt ſein
Das Muſeum beſitzt zweifellos einen großen erzieheriſchen
Wert ſein Beſuch iſt deshalb ſehr zu wünſchen und dürfte
auch für Schulkinder von außerordentlichem Nutzen ſein

Gaſtſpiele Halleſcher Bühnenkünſtler
Wie uns aus Weimar mitgeteilt wird hat der Oberregiſſeur

der Halleſchen Oper Herr Theo Raven am Sonnabend gelegent
lich der Erſtaufführung der Oper Rheingold im neuen Hof
theater daſelbſt den Alberich geſungen und einen ſtarken Erfolg
gehabt Wir freuen uns daß Herr Raven abermals Gelegenheit
hatte ſein hervorragendes Können das bei uns in Halle ſchon
lange allgemein anerkannt wird auch auswärts zur Geltung
zu bringen Ein anderes Mitglied unſeres Opernenſembles Frl
Strohecker ſingt demnächſt die Partie des Pagen Cherubin in
der Hochzeit des Figaro im Weimarer Hoftheater Die
Partie iſt von unſerer Soubrette in Halle bereits am 7 Oktober
äußerſt geſchickt krerrt worden Wie wir weiter erfahren hat
Frau von Boer am Sonnabend im Deſſauer Hoftheater als
Roſalinde in der Fledermaus mit großem Erfolge gaſtiert
desgleichen Herr Bergmann im Leipziger Stadttheater
als Ottokar im Freiſchütz

Der Name des Kindes in der Firma
M Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich mit der Frage

zu beſchäftigen ob Eltern den Namen ihres unmün
digen Kindes an einem von ihnen betriebenen
Geſchäft anbringen dürfen Nachdem ſowohl der Kauf
mann Sch als ſeine Ehefrau den Offenbarungseid geleiſtet hatten
eröffneten ſie ein neues Geſchäft und meldeten es auf den Namen
ihres 10 Jahre alten Sohnes an auch auf dem Firmenſchild wurde
der Name des Sohnes angegeben Nachdem die Polizeibehörde
zur Ueberzeugung gelangt war daß das Geſchäft nur aus dem
Grunde für den Sohn betrieben wurde um den alten Gläubigern
den Zugriff zu verwehren erließ die Polizeiverwaltung an Sch
eine Verfügung das Firmenſchild mit dem Namen des Sohnes
zu beſeitigen Nach fruchtloſer Beſchwerde erhob Sch Klage gegen
den Oberpräſidenten und betonte die Polizeibehörde habe keine
Veranlaſſung die alten Gläubiger zu beſchützen

Das Oberverwaltungsgericht wies jedoch die Klage ab indem
es u a ausführte abgeſehen davon daß nach S 1645 des Bürger
lichen Geſetzbuches der Vater ohne Genehmigung des Vormund
ſchaftsgerichts kein neues Erwerbsgeſchäft im Namen des Kindes
beginnen ſoll ergebe ſich aus S 15 a der Gewerbeordnung daß nur
der Name des eigentlichen Geſchäftsinhabers an
der Außenſeite des Geſchäfts anzubringen ſei
der eigentliche Geſchäftsinhaber ſei aber Sch ſelbſt geweſen Unter
per Umſtänden konnte die Polizei die Entfernung des Schildes
ordern

Hausfrauenbuncd
Am Freitag abend hielt der Halleſche Hausfrauenbund im

Saale der Volksſchule Neue Promenade ſeine erſte Mitgliederver
ſammlung ab Leider war ſie nicht ſo gut beſucht wie man im
Intereſſe der guten Sache hätte wünſchen ſollen Die Vorſitzende
Frau Juſtizrat Hündorff eröffnete die Sitzung und teilte in
kurzen Zügen einiges über die Entſtehung des Vereins ſeine bis
herige Arbeit und ſeine weiteren Ziele mit Sie hob hervor daß
der Verein ja zwar bei der kurzen Zeit ſeines Beſtehens noch
keine großen Erfolge zu verzeichnen habe ſein Zweck aber das
Verhältnis zwiſchen Dienſtgeber und Dienſt
nehmer zu beſſern auch nicht von heute zu morgen erreicht
werden könne Der Verein hofft durch ſeine unentgeltliche
Stellenvermittelung und vor allem durch die Ein
richtung von Lehrſtellen für Dienſtmädchen ſeinem
Ziel näher zu kommen

Jn der lebhaften Diskuſſion wurde als beſonders nötig eine
größere Propaganda für den Verein gewünſcht Jedes Mitglied
ſoll ſich angelegen ſein laſſen für den Verein zu wirken Eine
Prämiierung der Mädchen die wenigſtens 3 Jahre in einer Stelle
treu gedient haben wird in Ausſicht genommen Die vom Vor
ſtand ausgearbeiteten Vereinsſatzungen wurden zur Kenntnis der
Verſammlung gebracht und mit kleinen Aenderungen genehmigt
Am Schluſſe des ſehr anregend verlaufenen Abends wurde r

ſeitig der Wunſch laut daß der Verein bald wieder eine Ver

ſammlung veranſtalten möge und dazu eine recht große Anzahl von
Mitgliedern und Freunden der Sache erſcheinen möchten
Meldungen zum Beitritt werden gern entgegen genommen im
Stellenvermittelungsbureagu des Verelns Salzgrafenſtr 2 ſowie
von Frau Juſtizrat Pawel Poſtſtr 11 und Frau Paſtor
Bräunlich Heinrichſtr 1

Lutherverein zur Erhaltung der deutſchen evangeliſchen Schulen
in Oeſterreich

Vorgeſtern fand im Ev Vereinshauſe eine Sitzung des Vor
ſtandes und Beirates der hieſigen Ortsgruppe ſtatt Jn der
Sitzung zeichnete der Vorſitzende Rektor Graefe in lichten
Farben ein Bild des 4 Vereinsjahres Sowohl die Mitglieder
zahl als auch die Einnahmen ſind geſtiegen ſo daß auch in dieſem
Jahre unſern beiden Pfleglingen mindeſtens dieſelbe Summe als
Geſchenk überwieſen werden kann wie im Vorjahre Um ihnen
aber in Zukunft kräftiger als bisher helfen zu können ſollen im
nächſten Jahre weitere Kreiſe unſerer evangeliſchen Bevölkerung
für die Liebesarbeit des Lutherrereins durch einen Aufruf ge
wonnen werden Ein vorgelegter Entwurf wurde eingehend be
raten Er wies hin auf die drückende Notlage in welche die
deutſchen evangeliſchen Schulen Oeſterreichs durch das interkonfeſſio
nelle Reichsvolksſchulgeſetz gekommen ſind und betonte deſſen un
bedingte Notwendigkeit für die Zukunft des deutſchen Volkstums
und der evangeliſchen Weltanſchauung gerade in der Gegenwart
wo ſlaviſcher Uebermut deutſche Bildung und Kultur deutſche
Volksrechte und Wirtſchaftsmacht zertrümmern will und wo der
finſtere römiſche Geiſt ſich immer rückſichtsloſer in allen öffentlichen
Schulen unſeres Nachbarlandes geltend macht

Da das Vereinsjahr mit dem Kalenderjahre zuſammenfällt
ſollen künftig die Jahresbeiträge bereits im erſten Vierteljahre
und nicht mehr wie bisher im zweiten erhoben werden Die dies
jährige Mitgliederverſammlung ſoll Freitag den 26 Nov im
Ev Vereinshauſe ſtattfinden

Michael Georg Conrads Vortrag
Jn der Literariſchen Geſellſchaft hielt geſtern abend der

bekannte Münchener Schriftſteller Michael Georg Conrad
einen Vortrag über das Thema Bismarck als Künſtler
Der Vortragende der aus dem Stegreif r und ohne
Dispoſition plauderte fand ſofort den richtigen Kondakt mit
dem Publikum Er behandelte das geſamte Lebenswerk des
großen Kanzlers als Kunſtwerk und ſtellte ſeine Briefe wie
die Gedanken und Erinnerungen als Kunſtwerke erſten
Ranges dar Er behandelte ferner ſeine Beziehungen zu
Kaiſer Wilhelm I und zu Kaiſer Wilhelm II dann auch
zu den Künſtlern wie Lenbach Zwiſchendurch äußerte
Michael Georg Conrad treffliche Anſchauungen über Kunſt
und Künſtler und das Recht und den Willen des Künſtlers

Der Vortragende erntete den levhafteſten Beifall der
zahlreichen Zuhörer Wir werden über den Vortrag aus

führlich berichten f
Bruno Heydrichs Konſervatorium

Die 82 Muſikaufführung fand als Uebungsabend für
Grund und Hochſchüler am Sonnabend den 30 Oktober ſtatt
und das reichhaltige 25 Nummern enthaltende Programm brachte
u a Werke von Bach Händel Haydn Mozart Schubert Weber
Mendelsſohn Schiller uſw Jn die Ausführung teilten ſich
Seminar und Geſangsſchüler des Direktors ſowie Schüler der
einzelnen Klaſſen Trotzdem dieſer Abend als Uebungsabend an
gezeigt war gab es Leiſtungen die ſchon auf ganz beträchtlicher
Stufe ſtanden Auch alle die kleineren Schüler unter denen be
ſonders die Geigerin Louiſe von Alvensleben und die
Klavierleiſtungen des kleinen Wolters herausragten be
herrſchten ihre Stücke ſoweit das Lampenfieber nichts verdarb
techniſch recht gut und zeigten auch im Vortrag verſtändiges Er
faſſen

Eine große Zahl Jntereſſenten füllte den anheimelnden Kon
ſervatoriumsſaal und ſpendeten ſichtlich befriedigt jeder Nummer
reichen Beifall

Aus der Domgemeinde Die Zuſammenkunft felbſtän
diger männlicher Glieder der Domgemeinde zur Gründung
eines Calvinvereins die Mittwoch den 3 November
abends 82 Uhr im Hotel Kronprinz Kl Klausſtraße 16
ſtattfinden wird ſei nochmals in Erinnerung gebracht

Die kirchlichen Wahlen in HalleTrotha hatten folgen
des Ergebnis Es wurden gewählt in den Gemeindekirchen
rat die Herren Sattlermeiſter Kahleiös Stadtverordneter
Hertel und Amtsrat Nagel in die Gemeindevertretung die
Herren Rentier Anſin Seinbruchsbeſitzer Brömme Stadt
rat Engelcke Badbeſitzer Frönicke Kaufmann F Hertel
Kaufmann Goſe Landwirt B Nagel Maurerpolier
Schröter Oberinſpektor Schröder Rentier Frönöke Haupt
lehrer Zeutſchel und Lehrer Wilde

Die Heilbäder in Vad Wittekind werden noch den gan
zen Monat November hindurch verabfolgt im Gegenſatz zu
früheren Jahren wo die Badeſaiſon nur bis Oktober währte
Jn dieſem Jahre ſind es außer den Solbädern die Moor
und Kohlenſäure Solbäder die beſonders ſtark begehrt wur
den Da beide Linien der elektriſchen Bahnen dicht am Bade
vorbeiführen wird auch denjenigen die nicht gut zu Fuß ſind
der Beſuch des Bades ſehr erleichtert

Ottomar Enking der hier am kommenden Donnerstag
S Uhr in der Tulpe eine Vorleſung aus eigenen
Werken hält hat ſich durch ſeine Romane Nils Nielſen
Familie P C Behm Patriarch Mahnke u a in weiten

Kreiſen einen Namen gemacht Seine Romane und Novellen
kennzeichnet eine einfach ſchlichte Sprache die ſich dem Stoffe
anſchmiegt und mit den einfachſten Mitteln arbeitet Es
ſind nicht weltumſpannende Probleme die Enking in ſeinen
Dichtungen dem Leſer vermittelt aber was er ſagt iſt echt
und frei von Phraſe

Verein ehemal 60er von Halle a S Jn den Thalia
Feſtſälen beging geſtern abend der Verein ſein 13 Stif
tungsfeſt beſtehend in Konzert Theater und Ball Nach
einigen flott geſpielten Weiſen begrüßte der Vorſitzende Herr
Karl Brodte in einer längeren Anſprache die Erſchie
nenen und brachte dann das Kaiſerhoch aus dem ſich die
Dekorierung von drei Kameraden für zehnjährige Mitglied
ſchaft anſchloß Jm weiteren Verlauf des Abends erfreute

err Böſiger ſeine Zuhörer durch ein prächtiges Solo
ür Klarinette das allgemeinen Beifall fand Das Pro

gramm brachte weiter die Aufführung eines Volksſtücks mit
Geſang Der Wildſchütz von den Mitgliedern des Vereins
mit vieler Hingabe an die nicht leichte Aufgabe geſpielt
Unter den Mitwirkenden zeichneten ſich beſonders durch
naturgetreues Spiel die Herren Brode und Schulze aus
während von den weiblichen Spielern Fräulein Selly
Schwartz durch Aufgehen in ihre Rolle hervorragte Eins Ball machten den Schluß des unterhaltungsreichen

eſtes
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Der Verein ehemal 67er zu Halle a S und Umgegend hält
Mittwoch den 3 d abends 8 Uhr in Bauers Reſtaurant
Rathausſtr 4 ſeine Monatsverſammlung ab Ehemalige 67er
welche dem Verein noch fernſtehen ſind willkommen

Die monatliche Zuſammenkunft ehemaliger Gnadauerinnen
findet Mittwoch den 3 November 31 Uhr im Evangel Vereins
hauſe Hotel Kronprinz ſtatt Frühere Zöglinge aus anderen
Brudergemeinden ſind herzlich willkommen

Jm Kynologiſchen Verein Caeſar hält am Dienstag den
2 November abends 8 Uhr in dem oberen Saale des Auguſtiner
Bräu Mittelſtraße Herr Kriminalkommiſſar Steinweg aus Deſſau
einen Vortrag Der Hund im Dienſte der Polizei
Herr Steinweg gilt auf dem Gebiete des Polizeihundweſens als
eine Kapazität und wird den Erſchienenen in eingehender Weiſe
über die Entwickelung den heutigen Stand des Polizeihundes
berichten und die hierzu verwendbaren Raſſen erläutern Der
Vortrag iſt ein allgemeinöffentlicher und wird ein Eintrittsgeld
nicht erhoben

S a S5
Provinzial Nachrichten

Ein neues Eiſenbahnprofekt
Quedlinburg 30 Okt Die anhaltiſche Handelskammer

hat unterm 11 September eine Eingabe an den preußiſchen
Eiſenbahnminiſter gerichtet in der im Jntereſſe des an
haltiſchen Unterharzes für eine direkte Eiſenbahnverbindung
wiſchen Gernrode Suderode und Thale eintritt und den

u einer Bahn von Suderode nach Neinſtedt in Vorſchlag
bringt wodurch die Fahrt über Quedlinburg nach Thale um
etwa 9 Kilometer abgekürzt würde

Gegen dieſes Projekt nimmt ein in den hieſigen Tages
blättern erſchienener Artikel im Jntereſſe der Stadt Qued
linburg Ste ung da die in Vorſchlag gebrachte Bahnlinie
ſchädigend auf die wirtſchaftliche Entwickelung Quedlinburgs
einwirken werde Die Stadt habe alle Urſache über ihre
Stellung zu dem Projekt den Staatsbehörden gegenüber
keinen Zweifel zu laſſen die ſtädtiſchen Behörden würden
das Erforderliche veranlaſſen Es wird auch behauptet daß
ein allgemeines Bedürfnis für den Bau des in Vorſchlag
gebrachten Schienenſtranges nicht vorhanden und an deſſen
Rentabilität nicht annähernd zu denken ſei Ferner werde
das in der Denkſchrift behauptete Bedürfnis einer ſchnelleren
Perſonenbeförderung zwiſchen Gernrode Suderode und Thale
immer noch ſehr mangelhaft befriedigt da die Bahn in
Neinſtedt auslaufen ſolle

Der Heiratsſchwindler ans Amerika
Weida 30 Okt Der Mord an der aus Weida ſtammenden

Anna Luther in Amerika iſt ſo bedauerlich an ſich der
Fall iſt ein ſehr lehrreiches Kapitel für alle jungen Mädchen die
nach dem fremden Weltteil auswandern Anna Luther die
Tochter der Spediteurseheleute H Luther hier war als junges

bildhübſches Mädchen nach Newyork gekommen und hatte dort als
Geſellſchaftsdame gute Stellung gefunden Das Schickſal wollte es
daß ſie dort einem Heiratsſchwindler in die Hände fiel der ſich

als Architekt Otto Müller ausgab und die Anna Luther ſo ein
zunehmen verſtand daß ſie ihn heiratete

Dem Kerl war es natürlich um das Vermögen des Mädchens
zu tun Zu dieſem Zwecke ging die Hochzeitsreiſe nach Weida
zu den Schwiegereltern wo das Verbrechergenie den ungünſtigſten

Eindruck auf alle ſeine Anverwandten machte

alten Freund aus Amerika mitgebracht der ſich Richard Frey
gang aus Leipzig nannte Dies war ein ganz geriebener Gauner

Er gab ſich die erdenklichſte Mühe Spediteur Luther zur Hergabe
einer größeren Summe 10 15 000 Mk zu überreden jedoch
ohne Erfolg auch in Gera bei der dort verheirateten Schweſter
der Anna Luther verſuchten Freygang und Müller ihr Glück
hätten auch beinahe erreicht daß ihnen 5000 Mk ausgehändigt
wurden wenn nicht Spediteur Luther unterrichtet worden wäre
und Einhalt geboten hätte

Vier Wochen lang im Februar 1908 hielten ſich die Kerle
hier auf bis ihnen Luther eines Tages auf gut Deutſch bedeutete
dahin zu gehen wo der Pfeffer wächſt Alles wurde aufgeboten
die Tochter zum Bleiben zu bewegen ſtand es doch ihrem Manne
auf der Stirn geſchrieben daß er ein großer Verbrecher ſei Sie
ließ ſich nicht belehren folgte ihm nach Amerika und ward dort
kurz nach ihrer Ankunft von ihrem Manne erſchoſſen
Wie bekannt iſt er ermittelt feſtgenommen und geſtändig noch
mehrere Frauen geheiratet zu haben ausgeſprochen zu dem Zweck

eine ſtattliche Mitgift zu erlangen und die Frau dann zu ermorden
Jnzwiſchen iſt nun auch nach ſeinem Helfershelfer Frey

gang geforſcht worden und es hat ſich als richtig herausgeſtellt
daß er am 22 November 1857 in Leipzig geboren iſt Er
lebt ſeit Februar 1907 von ſeiner Frau getrennt und kam öfter
von Newark Stade of Jerſey nach Leipzig Er wohnte in Leipzig
und nannte ſich Baumeiſter Den Mörder Müller nannte er
ſeinen Architekten Dieſer Richard Freygang iſt am 13 Juli d J

im Krankenhauſe St Jakob in Leipzig an einer Lungenkrankheit
geſtorben

Rotenſchiembach 1 Nov Aus Schwermut Am Mitt
woch entfernte ſich der Arbeiter Koſiol von ſeiner Arbeitsſtätte
ohne zu äußern wohin er wolle Jm Laufe des Tages fanden ihn
Bergleute im Sittichenbacher Walde bei Rotenſchirmbach erhängt
auf Wahrſcheinlich iſt bei dem ruhigen ſoliden und in geord
neten Verhältniſſe lebenden Manne Schwermut als Grund der Tat
anzunehmen Die Familie wird allgemein bedauert

Burg bei Magdeburg 30 Oktober Eiſenbahn
frevel Auf das Kleinbahngleis Burg Grabow wurden
während der Dunkelheit zwei große Feldſteine gelegt Zum
Glück bemerkte der Lokomotivführer eines die Stelle
paſſierenden Zuges das Hindernis noch ſo rechtzeitig daß
eine Zugentgleiſung verhütet wurde

0 Jlmenau 30 Okt Wieder guter Geſchäfts
gang Sowohl hier als auch in zahlreichen anderen Jn
d eorten des Thüringer Waldes iſt ſeit einigen Wochen
faſt in ſämtlichen Jnduſtrie weigen eine bedeutende Beſſe
rung der allgemeinen Geſ ftslage zu konſtatieren Jn
einigen Porzellanfabriken wird ſeit einiger Zeit ſo
z ſchon mit Usberſtunden gearbeitet um die reichlichen

ufträge namentlich aus dem Auslande rechtzeitig erledigen
zu können Auch in den Glas Thermometer und Glas
inſtrumentenfabriken ſowie auch in der Möbelfabrikation iſt
ein recht flotter Geſchäftsgang wahrzunehmen Die früher
infolge der wirtſchaftlichen Kriſe von vielen Fabriken ent
laſſenen Arbeiter ſind größtenteils wieder in ihre Betriebe
zurückgekehrt ſo daß von einer auffallenden ArbeitsloſigkeitKier owie auch in den verſchiedenſten benachbarten Jn

duſtrieorten nicht viel zu bemerken Mit Rückſicht auf den

Er kam aber nicht
allein mit ſeiner Frau ſondern hatte ſich noch einen 50 Jahre

nahenden Winter wäre es recht erfreulich wenn der allge
meine wirtſchaftliche Aufſchwung auch ein dauernder ſein
würde

Ruhla 28 Okt Die politiſche Zweiteilig
keit Ruhlas Zwiſchen beiden hieſigen Städten und
den beiderſeitigen Kirch und Schulgemeinden ſind jetzt Ver
handlungen eingeleitet worden die aus wirtſchaftlichen
Gründen eine Kirchgemeinſchaft und die Verſchmelzung der
beiden Schulen anſtreben Die Bürgerſchaft verfolgt die
Verhandlungen mit lebhafter Spannung da man eine
etwaige Verſchmelzung der Kirch und Schulgemeinden als
den erſten Schritt zur Beſeitigung der politiſchen Zweiteilung
des Ortes betrachtet

Themar 30 Okt Austritt aus der Landes
kirche Jn den letzten Tagen haben hier zehn meiſt zu
gezogene Perſonen ihren Austritt aus der Landeskirche bei
der Behörde angemeldet da ihnen die Kirchenumlagen zu
hoch ſind oder ihre Anſichten mit den Lehren der Kirche nicht
übereinſtimmen

Friedrichroda 29 Okt Oktober Kirſchen
Jm Garten der Villa Viktoria iſt zurzeit ein Baum dicht be
ſetzt mit reifen Kirſchen zu ſehen

Vom Eichsfelde 30 Okt Ein berüchtigter
Wilddieb namens Brühl aus Duderſtadt wurde bei
Ferna im Kreiſe Worbis in der Jagd des Herrn v Wintzin
gerode durch den Gendarmen Gieſe aus Teiſtungen auf
friſcher Tat ertappt Es entſpann ſich eine wilde Jagd nach
dem Jagdfrevler und einem Komplizen desſelben wobei
Ortsbewohner dem Beamten Hilfe leiſteten Während es
gelang Brühl feſtzunehmen entkam deſſen Genoſſe Der
Wilddieb hatte bei ſeiner Verhaftung drei Haſen und
mehrere Rebhühner in ſeinem Ruckſack

5ünfeld 29 Okt Eine beſtialiſche Ta t
iſt im Dorfe Odenſachſen im hieſigen Kreiſe verübt worden
Ein Dienſtknecht aus dem Dorfe Löſchenrod ſtieg des Nachts
in angetrunkenem Zuſtande durch das Fenſter in die Woh
nung einer Greiſin von 72 Jahren überfiel mißhandelte
und vergewaltigte ſie ſo daß die alte Frau ſchwer krank dar
niederliegt Der Rohling flüchtete wurde aber ſpäter in
Fulda verhaftet

Greiz 29 Oktober Brandſtiftung in der
Arreſtzelle Ein Gelegenheitsarbeiter der letzthin
wieder einmal in Polizeigewahrſam genommen werden
mußte zündete in ſeiner Arreſtzelle die Matratze an Jn
folge der ſtarken Rauchentwickelung geriet er in ernſte
Lebensgefahr und ſchrie um Hilfe Die raſch herbeieilenden
Poliziſten befreiten ihn und löſchten den Brand der ihm
nun eine Anklage wegen Brandſtiftung eingebracht hat

Leipzig 31 Okt Ein Todesſtur Am Er
weiterungsbau Ecke Brühl und Reichsſtraße ſtürzte geſtern
ein Zimmermann infolge Fehltritts 4 Etagen hoch in den
Hof hinab Der Mann der einen Schädelbrüch erlitt wurde
durch den Samariterverein noch lebend nach dem Stadt
krankenhaus gebracht wo er jedoch bald nach der Einlieferung
den Geiſt aufgab

Leipzig 1 Nov Die ſcherzige Mamſell Eine
29jährige Büfettmamſell beredete einen Bekannten mit ihr ge
meinſam zwei Loſe der ſächſiſchen Lotterie zu ſpielen Der erhoffte
Gewinn ſollte geteilt werden Während der Freund tatſächlich ein
Los kaufte teilte ihm die Mamſell nur eine fingierte Losnummer
mit Außerdem veranlaßte ſie fünf Leute das von ihr angeblich
gekaufte Los mitzuſpielen Fortung wollte es daß dieſe Nummer
mit 3000 Mark Gewinn gezogen wurde Natürlich verlangten die
Mitſpieler von der Mamſell die Auszahlung des Gewinnes Nun
kam der Schwindel an den Tag und gegen die Mamſell wurde An
zeige wegen Betrugs erſtattet weil ſie die ihr übergebenen Ve
träge für den Losankauf für ſich verwendet hatte Das ſpekulative
Mädchen wurde infolgedeſſen in Haft genommen

Leipzig 29 Okt Die glücklichen Gewöünner
des großen Loſes der Kgl ſächſiſchen Landeslotterie
auf das diesmal auch noch die Prämie von 300 000 Mark ge
fallen iſt ſo daß der ganze Gewinn 800 000 Mark beträgt
ſind zum großen Teil Leute die kein Vermögen beſitzen
Jn der Hauptſache bleibt das Geld in Leipzig da die Spieler
der Teilloſe zumeiſt in Leipzig wohnen Die große Selten
heit daß am letzten Ziehungstage der höchſte Gewinn das
große Los iſt ſo daß dem letzteren die Prämie zufällt iſt
innerhalb der letzten zwei Jahre zweimal eingetreten Von
auswärts wird noch gemeldet Ein Zehntel des großen Loſes
iſt nach Grimma gefallen Der glückliche Beſitzer des Loſes iſt
ein dort bedienſteter Kutſcher der das Zehntel allein ſpielt
An dem Zehntel hatte bis zur letzten Ziehung ein Freund
von ihm mit Anteil gehabt der aber neuerdings es vor
gezogen hatte auf das Mitſpielen zu verzichten

Seehauſen Leipzig 30 Okt Ein verhängnis
voller Scherz Ein vorübergehend hier weilender
40 Jahre alter Mann aus Elbisbach unterhielt in der Gaſt
ſtube des hieſigen Gaſthofes die anderen Gäſte durch komiſche
Vorträge Ein Gaſt entzündete hierbei im Scherz Spiri
tus den der Wirt heim Füllen der Lampe verſchüttet hatte
Der Komiker der direkt vor der Flamme ſtand bemerkte
dies jedoch nicht und ſo gerieten ſeine Kleider in Brand
Er ſelbſt trug ſchwere Brandwunden am Bein und am
Rumpfe davon ſo daß er in das Leipziger Krankenhaus
aufgenommen werden mußte

c eecc
Vermischtes

Schnee und Kälte in Südfrankreich
Wie man der P aus Paris mitteilt laufen dort

ſtündlich Nachrichten ein die über ungewöhnliche
Kälte und Schneefall zu berichten wiſſen Nach
einer äußerſt linden Periode kam faſt überall der Tempera
turumſchlag ganz unvermittelt mit einem Wärmetiefſtand
der verſchiedentlich den Anpflanzungen und Weinbergen
großen Schaden zufügte Jn Remiremont fiel das Ther
mometer von 10 Grad ganz plötzlich auf 2 Grad großer
Schneefall hüllte darauf die ganze Umgebung der Stadt in
dichtes Weiß Auch in der Gegend von ClermontFerrand
und bis hinab zu den Pyrenäen zeigt das Thermometer Nähe
des Gefrierpunktes Zudem wird von der ſüdfranzöſiſchen
Küſte anhaltender Sturm Kälte und Dauerregen gemeldet
In allen betroffenen Gegenden hat man ſeit langen Jahren
keinen ſo plötzlichen Wetterumſchlag zu verzeichnen gehabt
Nach Meldungen der letzten Stunden iſt das Unwetter an
den Küſten auf das nördliche Frankreich und das Gebiet am
Kanal übergeſprungen

Beſoldungsregelung der Gemeindebeamten in
Wannſeebahn

rückwirkender Kraft bis auf den 1 Aprit
geſetzt Es erhalten Kaſſen und Bureauvorſteher 4400
Sekretäre 2900 5000 Mk Aſſiſtenten 2600 4100 Mt

Die Beſoldungsordnung wurde einſtimn endo

00 Mk
2200 3000 Mark ſämtlich einſchließlich Wohnungsgeidyuſg ſtenl

Die verhängnisvolle Ohrfeige Ein tragiſcher Vorfan chuß

in Barmen ereignet Der Rektor einer dortigen Vol
ſah einen zwölfjährigen Schüler auf der Straße rauchen
ſetzte ihm deshalb eine ſo kräftige Ohrfeige daß der Jun
die Straße fiel Jn dieſem Augenblick kam ein Straßendahrwa e

gendahergefahren und zermalmte dem Kna ben h
Beine Das Kind ſtarb nach kurzer Zeit an den z
Verletzungen Der Rektor gegen den ſich der Zorn der
zeugen richtete mußte flüchten er wurde von der Votx
verfolgt und mißhandelt

Ein Schülerſelbſtmord der ſich unter beſonders grauſige
ſtänden vollzogen hat bildet zurzeit das Tagesgeſpräch r Um
bayeriſchen Hauptſtadt Der dreizehnjährige Sohn eines n

gerichtsrats aus München hat ſich angeblich aus Furcht
einer Schulſtrafe von der 30 Meter hohen Eiſenbagt

t

Land

bei Großheſſelohe in die Jſar hinab geſtürzt wo er mit
ſchmetterten Gliedern liegen blieb Per

Straßenſenkung Jn der Nähe des Montmartrekirchhofe
der Ecke der Rue Damremont in Paris ſpielte ſich ein a
gang ab der noch der Aufklärung bedarf Dort entſtand plöt
eine Senkung des Bodens in der zwei Paſſanten ih
ſchwanden Einer der Verunglückten ein fünfzigjähriger du
lungsdiener konnte gerettet werden Dagegen gelang e
geſtern noch nicht die zweite verſchüttete Perſon eine bis
Chevalier aus ihrem Grabe zu befreien Leider iſt wenig Hof
nung vorhanden daß ſie am Leben bleibt Jhr Gatte vent
während der ganzen Nacht nicht den Schauplatz des Unglück ieß
die Feuerwehr und Erdarbeiter mit großer Hingabe arbeiten 9
die benachbarten Häuſer durch die Erdſenkung gefährdet ſind v
die Behörde ihre Räumung angeordnet Ht

Von der Kölner Flugworhe
H Köln 1 Nov Heute nachmittag von 114 2 Uhr

ſtiegen die Luftſchiffe P I und Groß II zu einer Fahrt
auf die eine Art Geſchwindigkeitsprüfung ſein

P 1 wurde von Groß 1II verfolgtſollte Die Fahrtverlief ganz glatt P I überholte an der Eiſenbahnſtrece
bei Grevenbroich einen Perſonenzug P I machte bei
Grevenbroich Groß II bei Allrath wo die Zielfahrt war
Kehrt um nach Köln wo die Landungen um 3 Uhr dicht
hintereinander erfolgten Morgen finden keine Aufſtiege
ſtatt Von der geſtrigen Nachtfahrt iſt noch nachzu
tragen daß die drei Luftſchiffe Z II P I und Groß f
ſich in der Gegend von Weſel begegneten und dicht anein
ander vorbeiflogen

Erfolgreiche Aviatiker
H Hamburg 1 Nov Be za unternahm heute einen

erfolgreichen Flug Jm Laufe der Fahrt fing der
hintere Teil des Aeroplans Feuer
niedergehen mußte Der Apparat wurde ſchwer beſchädigt

Grade unternahm heute nachmittag mehrere erfolg
reiche Flüge

Automobilunfüälle
H Kaſſel 1 Nov Ein Automobil wurde am Sonntag

durch über den Weg gelegte Quaderſteine zu Fall gebracht
Drei von den vier Jnſaſſen wurden ſchwer verletzt

H Darmſtadt 1 Nov Ein zweiter Automobil Anfall
aber weniger gefährlich wie der geſtern früh erfolgte ereig
nete ſich geſtern abend auf der Heidelberger Straße Dort
werden zur Zeit Kabel gelegt weshalb der Fußſteig un
paſſierbar iſt Das Publikum muß den Fahrdamm benutzen
Der 24jährige Kaufmann Meyer und ein Frl Vöhm über
hörten das Signal eines Automobils und wurden ange
fahren Der junge Mann kam mit einer Kopfverletzung da
von während die Dame ſchwer verletzt ins Kranlen
haus gebracht werden mußte

Die Anterſchlagungen in der Mitteldeutſchen
Kreditbank

C Frankfurt a 1 Nov Privattelegramm
Zu den Unterſchlagungen in der Mitteldeutſchen Kreditban
wird noch gemeldet daß ſich die Höhe derſelben auf 700 00
Mark beläuft Ein Teil iſt durch Verſicherungen gedeckt

Beſchlagnahme griechiſchen Dynamits

I London 1 Nov

deckt und beſchlagnahmt Zwei Griechen die dem helleni
Konſulat in Konſtantinopel angehören ſind verhaftet n
den türkiſchen Behörden überwieſen worden ſie behaupgn
das Dynamit ſei für Fiſchereizwecke beſtimmt geweſen ben
Behörden glauben indeſſen Anhaltspunkte dafür zu mit
daß terroriſtiſche Attentate in Verbkindun
der Kretafrage geplant waren e

Unterhaltungsblatt
Der alte Kopiſt Roman von K DeutſchAugenblicke Erzählung von Marie Stahl Thea
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e
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Berliner Börse

phonischer Bericht der saale 2tge leW Uhr 10 Min Kredit 206 87 Diskonto 197 Deutsche Bank
aetfanrt 199 Nordd Liovd 101 37 Russische Anleihe

247 7 88 10 Laurahütte 192,40 Bochumer Guss 256,40 Har
von 901 75 Gelsenkirchen 211,50 Berliner Handelsgesellschaft
penes Haltimore 116,50 Kanada 185,90 Phönix 213,12 Dresdner
L ä87 Schaaffhausen 145,50 Lombarden 24,60 A G
Bank Siemens Halske 236,87 Deutsche Uebersee 172 Luxem

er 710,75 Tendenz Befestigt
burs m K assamarkt notierten höher Archimedes 2,15

eldorter Waggon 80 Alexanderwerke 2 Hofmann Waggon
pus er Kammerichsche Werke 25 Badische Anilinfabrik 3
Aertelder Farben 2 Varziner Papierfabrik 2 Boese Akku
e entabrik 3 Angem Elektr Ges 3 Obersehlesische Koks

e 1 niedriger Breitenburg Zement 2,50 Oppeln Ze
Werte 75 Giesel Zement 25 Teutonia Zement 50 Dürkopp
m äuttmann Masch 2 Deutsche Gasglühlight 32,75 Gebhardt

ronig 3 Schweiger Glashütte 7,75 Planiawerke 25 Zellstotft
Saldhot 50 Aplerbecker Bergwerk 3 Niederlausitzer Kohlen
M sehweiler Bergwerk 2

Reichsbank
Während die bis zum 27 v M vorliegenden Zitkfern keine

wesentlichere Versch echterung des Status der Reichsbank aus
wiesen haben nach dem nunmehr für die letzte Oktoberwoche
hekannt gegebenen Ausweise die Anfoſderungen an die Mittel
er Reichsbank in den letzten Tagen des Oktober einen ganz
erheblichen Umfang angenommen Die Reichsbank befand sich
demnach am 31 Oktober d J mit 269 393 000 Mk in der Steuer
icht am 29 September einschliesslich war wie wir erfahren
ine Steuerpflicht von nur rund 163 Mill Mk vorhanden In de
Varwoche erreichte der steuerpflichtige Betrag eine Höhe von
05 749 000 Mk im Vorjahre waren 67 941 000 Mk in 1907
91 828 000 Mk steuerpflichtig In der letzten Oktoberwoche hat
Ich der Metallbestand um 47 654 000 Mk 36 032 000 Mk und

58 118 000 Mk vermindert die sonstigen Deckungen nahmen
ab um 27 918 000 Mk 29 390 000 Mk und 26 141 000 Mk
so dass die Gesamtdeckung sich um 75 572 900 Mk ermässigte

65 422 000 Mk und 84 259 000 Mk Die Notenzirkulation
vermehrte sich um 87 972 000 Mk 85 519 000 Mk und

78 055 000 Mk so dass sich der Status der Bank um
163 544 000 Mark Verschlechterte 150 941 000 Mark und
162 314 000 Mk Die Anlagen in Wechseln vermehrten sich

um 92 870 000 Mk 14 444 900 Mk und 99 238 000 Mk
diejenigen in Lombards ebenfalls und zwar um 34 017 000 Mk

20 285 000 Mk und 20 588 000 Mk Die Effekten nahmen
ab um 2 001 000 Mk 19 256 000 Mk und 7 133 000 Mk
Die Giro Einlagen verminderten sich um 28 908 000 Mark

70 326 000 Mk und 47 508 000 Mk

Tiefhau und Kälte Industrie Akt Ges vorm Gebhardt
König in Nordhausen am Harz In der am Sonnabend in Köln
abgehaltenen ausserordentlichen Generalversammlung führte zur
Begründung des Antrages auf Erhöhung des Aktienkapitals um
500 000 Mk der Vorsitzende Herr Landrat a D Dr Langen aus
die Erhöhung sol e erfolgen nicht um die Lage der Gesellschaft
füssiger zu gestalten die Veranlassung dazu liege vielmehr
darin dass die Gesellschaft durch grosse Aufträge vor der Frage
gtehe grössere Betriebsmittel in Anspruch zu nehmen Sie
hönne diese Ansprüche allerdings auch durch Bankkredit decken
ziehe es ſedoch Vor die jetzige günstige Zeit die ja auch in
bezug auf den Kurs der Aktien günstig sei dazu zu benutzen
um für dauernde Zeiten die Gesellschaft derart zu kräftigen
dass sie nicht zurückschrecken müsse vor Uebernahme weiterer
grösserer Aufträge Die Gesellschaft würde durch die Kapital
erhöhung gekräftigt und auf eine Grundlage gestellt die den
weitesten Ansprüchen genüge Man habe für die neuen Aktien
einen Kurs von 250 Proz angenommen weil dieser nach An
geht des Aufsichtsrats in richtiger Mitte zu liegen scheine Der
utsichtsrat beurteile die Gesellschaft derart dass er glaube
gesen Kurs den Aktionären gegenüber vollkommen vertreten zu
onnen ausserdem sei man es der Gesellschaft schuldig dafür
Sorgen dass man ein möglichst grosses Agio erhalte um

auch die Rücklagen entsprechend dem innern Werte der Aktien
9 gestalten Der Antrag der Verwaltung wurde daraufhin ein
Anmig Lenehmigt Die neuen Aktien die für das Geschäfts
r 1909/10 nur zu von dann ab gleich den alten Aktien

gdendenberechtigt sind werden von einem Konsortium unter
rung des A Schaaffhausenschen Bankvereins und der Natio
ſalbank für Deutschland zum Kurse von 250 Proz übernommen
hen runre verpflichtet sich die neuen Aktien derart den bis
r r e der Gesellschaft zum Bezuge zur Verfügung
m r Jass auf je 5000 Mk alte Aktien eine neue Aktie
Aben nicht über 260 Proz bezogen werden kann Aus
tag en wurde nach dem Bericht der Köln Ztg noch

hen dass durch unberufene Mitteilungen in der
beitgen ſe ine Beunruhigung hervorgerufen sei die zu einem
n urssturz geführt habe Es wurde angeregt ob nichter re J tung künftighin dem durch eine kurze Mitteilung in
a er Pan regten wolle Der Vorsitzende erklärte
i den e r lebhaft erörtert worden sei manhalten P 293 eine Entscheidung von Fall zu Fall vorbe
auek in 217 orstand glaubt versichern zu können dass man

ukunft gut abschliessen werde
et ne mhammer G in Riesa Die Generalversammlung

Pommergj ividende auf 10 Proz fest und wählte Herrn Geh
die ren Gustav Hartmann wieder in den Aufsichtsrat
Markta on töeilte unserem Berichterstatter mit dass die
eise Preie Besserung erfahren habe die auch durch teil

aber au Gisaufbesserungen zum Ausdruck kommen Man dürfte
erst r Preisaufbesserung nicht gar zu viel geben da sie
werde sten und ühbernächsten Ouartal in Wirksamkeit treten

tit lerwerke vorm Heinrich Kleyer A G Die Verwaltung
ifenden das Ergebnis des mit dem 31 Oktober d J ab
t ung Agc hättstahres ein recht zufriedenstellendes gewesen
lende wie aller Wahrscheinlichkeit nach auf die gleiche Divi
zurzeit im Vorjahre gerechnet werden kann Die Fabrik istzeit w eträge n a besehäftigt und die vorliegenden reichlichen Auf
diese Be en Betriebszweigen rechtfertigen die Annahme dasse Pesoſtarasdass eng ftigung auch für die nächste Zeit andauern wird
bestehen en gute Aussichten für das kommende Betriebsſahr

GMt geh Waggonfabrik vormals Fritz Bothmann Glück
nd etzte ä Seneraiversammlung genehmigte die BRegularien
nd die e J Divilende ger Vorzugsaktien auf 10 Prozlas neue des n maktien auf 7 Proz fest Auf Anfrage ber
eriecht die zhäftsfahr verwies die Direktion auf den Geschäfts
le i Aussteg e Sei noch unverändert Die vorliegenden undassung dar t stehenden Aufträge berechtigen zu der Auf
u sehr der Einfuss der ungünstigen Konjunktur sich nicht

emerkbar machen wird
xehlose a ehlenwerke Dresden Die Generalversammlung

Proz r ufnahme von 2 Millionen Mark 4öproz mit
eine e zahlbarer hvpothekarisch nicht sichergestellter

d Aushag Arrondierung des deutschen Grubenfeläbesitzes
u der Brikettwerke

ührurn hrung eine r der Hamburger Getreſdehändler strebt die Ein
e t utschen Kontrakts für afrikanisches Mais an und

elerung der englischen Regierung gegen die bisherige
Verr t VernWauispreſ en deutscher Lastwagenachsenwerke erhöhte de

e für Lastwagenachsen um 5 Mk pro Tonne

u Dividende auf 10 Proz festHannoversche Zementfabrik Die Generalversammlung setzte
Eine Anregung die Dividende

angesichts der ungünstigen Lage der Zementindustrie niedriger
zu bemessen wurde fallen gelassen da die Gesellschaft auch
einer ungünstigen Konjunktur gegenüber gut gerüstet sei

Die Hilbronner Verslcherungsgesellschaft soll mit der Würt
tembergischen Transportversicherungs Gesellschaft fusioniert
werden Auf die Heilbronner Aktien ist eine Nachzahlung von
300 Mk zu leisten

Akt Ges Körtings Elektrizitätswerke Die Einführung der
Aktien an der Berliner Börse wird voraussichtlich am Donners
tag den 4 November a erfolgen Der erste Kurs ist mit
112 Proz in Aussicht genommen

Die Allgemeine Berliner Omnibusgesellschaft vereinnahmte
im Oktober 1909 844 567 Mk Oktober 1908 785 439 Mk und
in der Zeit vom 1 Januar bis Ende September 1909 7 606 131
Mark i V 6 706 668 Mk

Zu den Zahlungsstockungen im Berliner Holzhandel Die
Arrangements mit den Firmen die durch die Insolvenzen Brühl
und Vallentin in Zahlungsstockungen geraten waren stellen die
Moratorien auf der Basis einer Prolongation der Wechsel dar
Die Fristen für diese Moratorien sind sehr verschieden Wäh
rend die eine Firma sich verpflichtet hat ihre Wechselverbind
lichkeiten innerhalb eines Jahres zu tilgen erstrecken sich
andere Moratorien auf einen Zeitraum von 2 Jahren und dar
über hinaus Die Mehrzahl der Firmen hat sich verpflichtet von
den Wechselverbindlichkeiten in jedem Ouartal 10 Proz abzu
tragen Der Status der Firmen Brühl und Vallentin liegt noch
I nicht vor so dass das Schicksal dieser Firmen noch ungewiss
ist Kommt es zu einem definitven Arrangement so sollen die
Ver pflichtungen bis zur Höhe von 500 Mark sofort reguliert
werden

Waren und Sroetulfte
Wochenbericht von Jonas Hoffmann

Neuss 29 Oktober
Das letztwöchige Getreidegeschäft verkehrte wiederum in

recht ruhiger Haltung doch konnten sich die Preise von Weizen
Hafer Gerste und Mais gut behaupten Weizen und Roggen
mwehl sind ebenfalls still und preishaltend Weizenkleie stetig
Die Käufer bekunden im allgemeinen grosse Zurückhaltung indes
ist der Grundton ein fester Tagespreise Neuer Weizen bis
228 Mk neuer Roggen bis 165 Mk neuer Hafer in guter Be
schaffenheit bis 157 Mk die 1000 kg Weizenmehl Nr 000 ohne
Sack bis 29 75 Mk Roggenmehl ohne Sack bis 24 Mk die
100 kg WVeizenkieie mit Sack bis 5,15 Mk die 50 kg

Für Rübölsaaten hält die Zurückhaltung der Käufer an wäh
rend Indien seine Forderungen erhöht musste Rüböl neuerdings
nachgeben so dass sich das Missverhältni noch vergrössert hat
Leinsaaten und Leinöl schliessen nach mehrfachen Schwankungen
wieder in äusserst fester Haltung Die Woche endet in stür
mischer Aufwärtsbewegung Rüböl ist nur schwer und unter
Herstellungspreis verkänflich Oelkuchen fest Tagespreise bei
Abnahme Von Posten Rüböl ohne Fass bis 55 Mk ab Neuss
Leinöl ohne Fass bis 59,50 Mk die 100 kg Frachtparität Geldern

Getrelde
Berliner Produktenvdsörse 1 Nov Am Frühmarkt noriersen

Weizen inländ 217 218 Roggen inl 1e7 168 Haterv märkieaohoer
meoklenburg pommerseher preuss vosensecher u schlesischerfei
176 182 mistel 167 175 gering 162 166 russischer mittel n geringe
160 166 Mais runder 152 186 Gerste inländ Futtergerste mastel
und gering 148 153 gute 154 172 russische und Donau leichte 185
bis 150 Erbsen inländ und aus ländischer Putterware 166 172 kleine
u Weigenmehl 00 27,00 80,00 Roggenmehl 0 und 1 20,80 2,60Weirenkleie 11,59 12 30 Roggenbleie 11 7e 12 40 Alles rei Bann

Hamburg 1 Nov Getreidemarkt Weizen rohig Osthoist
Mecklbg 180 715 Roggen still Mecnlhorg und Pomm 160 1e8
Gerste ruhig südruss 106 90 168 Hafer test Holst
Meoklenburger 203 215 Mais still La Plata 116 117

Zucker
Hamburg 1 Nov Rübenrohzneker 1 Prodakt Baste 882

Rendement neue Usance trei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Oktober
Novemder 11,85 11,82 11,70
Dezember ,s0 11,87 11,80März 12,00 12,159 12,00Mar 12 12,17 12,10e August 12,00 12,35 12,28stetig ma s matt

Kaffee
Hamburg Nov Good average Santos

vorm nachm abenqàs
per November Gd 8 G s36Dezember 86 Gd 386 Gd 9eiſ

Aue 86 d d 86j faMai 7ei G3d 36 Gd 36 Gstetig behauptet behauntet
Rio de Janeiro 1 Nov Kattee Zutuhren 10,000 Sack v Rio

85 000 Sack in Santos

Solritus
Nordhansen 1 Nov Zranntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 85,26 86 5 do 45 Vol Prom für 100 kg 106 107
94 26 96 55 M per 10ko Lieferung ohne Vass ab Brennerer

Eler
Beöerlin Nov KRier S Schoek volltrisebe in und ausländ

605 40 südruesische erste Sorte 4,30 40 bess poivn galiz ungarund ähnlicheSorter 00 4 40 geringe inänd poln und galizisohe
Sorten 8,88 8,556 Kühlhauseier oder Riste Kalkeler

e weite Sorten kleine Eier 3 10 2 40 M Tendenz tester
Kartoffelmehl und Stärke

St e im 1 Nov Kartoffelmehl und Stärke 28,00 28,50 Feuehd
e

1 Nov Prims Kartoftelstärke und Mel arMagdeburg
130 Kg 23 90 83 850

on Fettwaren und Oele
amburg 1 Nov Stadtschmals 79,50 8Odahhhäeg s e s 79,50 amerik Steam 63,80

Chemische Produkte
Hambarg 1 Nov Chilisalpete i8,0 frei FPatrneng Hamburg peter per loco 4r Fel r MIär

Wolle
Breomwen 1 Nov Baumwolle still Vpl loko midd 73 50 Ptg

verpool 1 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 11,51
Alexandria 1 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 28,02

März 22,0t Mat 19,28
Liverpool 1 Nov Baumwole Umsatu i Bellen davon

en
Import 19,00 Ballen davon Amerikaner 19,000 B

Metalle
London 1 Nov OChili Kupter sſetig ert,, t ZinnSeraits stotig i s Monat 141ff, zie e rig Wuieef

18 Zink gewöhnliche Marke ruhig 28 epes Marte 328

Amerlkanische Warenmärkgte
Kabelmeldung via Azoren Bmdon

Now Vork l 11 80 10 Ohiſengo l 1 10Weizen p Des 117 Weinen p den 104 T
Mai 1042 104net v do el a S o1Meh r 4,70 4,70 Uater P ben 381

Kaffee io Nr 8,00 502 Na 22 421n 5 535 8,20 Roggen p Deer 78 73
a S 7 7Poatroleum in Gases 10,55 10,66 dohmgla u t

do in New Vork s,15 8,15 Jdo in Philadelphia s 10 8,10
Tendenst Weizen stetig Mais ruhig

Schiftsnachrichten

25 Okt 1 Uhr morgens von Neapel Numantia 27 Okt 6 Uhr
45 Min morgens von Baltimore nach Hamburg Pallanza
28 Okt 12 Uhr mittags in Newport News Westindien
Mexiko Südamerika Pavaria 28 Okt 4 Uhr nachm von Vigo
Corcoyado 28 Okt 4 Uhr 10 Min nachm auf der Elbe Georgra
28 Okt von Pensacola nach Antwerpen und Hamburg König
Friedrich August 28 Okt 7 Uhr morgens in Lssabon Sala
manca 28 Okt in Mentevideo Siegmund 28 Okt Fernando de
Noronha pass Ostasien Ambria 28 Okt 12 Uhr mittags von
Singapore nach Penang Belgravia 29 Okt 8 Uhr morgens von
Isingtau nach Hankow Brasilia 29 Okt morgens in Hamburg
Dortmund 28 Okt 3 Uhr 30 Min nachm Dover pass Liberia
28 Okt morgens von Woosung nach Hongkong Nicomedia
28 Okt morgens in Singapore Scandia 28 Okt 8 Uhr abends
von Cuxhaven nach Rotterdam Verschiedene Fahrten Otavi
26 Okt von Madeira

Dampfer Expedltionen des Norddeutschen Lloyd in Bremen
ab Bremerhaven vom 1 bis 6 November 1909 George Was
hington 2 Nov nach New Vork über Southampton Cherbourg
Roland 2 Nov nach Argentinien Bülow 4 Nov nach Ost
asien Main 6 Nov nach New Vork und Baltimore Würzburg
6 Nov nach Brasilien Helgoland 6 Nov nach Australien

Norddeutscher Lloyd in Bremen Letzte Nachrichten über
die Bewegungen der Dampfier Schnelldampfer Bremen Nevw
Vork Kaiser Wilhelm II 26 Okt 12 Uhr mittags von New
Vork Kronprinz Wilhelm 26 Okt 1 Uhr nachm in New Vork
Kronprinzessin Cecilie 27 Okt 7 Uhr nachm von Cherbourg

Mittelmeer Linie Berlin 26 Okt 2 Uhr nachm in New Vork
Prinzess Irene 28 Okt 11 Uhr vorm von Genua New Vork
Baltimore und Galveston Linien Breslau 27 Okt 10 Uhr vorm
von Galveston Neckar 28 Okt Uhr nachm von Baltimore
Prinz Friedrich Wilhelm 28 Okt 12 Uhr mittags von New Vork
Barbarossa 28 Okt 2 Uhr nachm in New Vork Australien
Linie Königin Luise 28 Okt 2 Uhr nachm in Colombo
Friedrich der Grosse 29 Okt 126 Uhr nachm von Bremer
haven Austral Frachtdampfer Thüringen 27 Okt 4 Uhr
nachm von Melbourne Ost Asien Linie Deriflinger 26 Okt
4 Uhr nachm Von Gibraltar Prinz Eitel Friedrich 27 Okt
6 Uhr nachm von Port Said Lützow 28 Okt 12 Uhr mittags
von Penang Prinzgregent Luitpold 28 Okt 10 Uhr nachm in
Shanghai Prinzess Alice 27 Okt 7 Uhr nachm in Nagasaki
Kleist 29 Okt 2 Uhr nachm in Singapore Prinz Ludwig
27 Okt 3 Uhr nachm in Suez Goeben 26 Okt 1 Uhr nachm
von Southampton La Plata Linie Roland 28 Okt in Bremer
haven Gotha 26 Okt von Buenos Aires Canada Linie

Ziildijk 23 Okt von Rotterdam Brasilien Linie Würzburg
28 Okt in Antwerpen Crefeld 27 Okt St Vincent pass
Aachen 26 Okt von Santos Erlangen 28 Okt St Vincent
pass Halle 27 Okt von Antwerpen Mittelmeer Levante
Dienst Skutari 29 0kt in Konstantinopel Bayern 29 Okt in
S vrna Alexandrienm Linie 27 Okt 3 Uhr nachm von Mar
seille Prinz Heinrich 27 Okt 2 Uhr nachm Von Alexandrien

Singapore Neu Gumea Linie Manila 29 Okt von Makassar

T ans rstä ne
bedeutet über unter Null

der Bankfirma Samuse Zielenziger Berlin
1 Nov 1900

Telegramm Adresse Bahnendank Berlin
e

Die Pirma war heute n nachstehenden Satzen Verxänuter
für Vorprämien bezw Käuter tür Räckprämien

Vorprämien RüokpräuuienNovember Dezember November Dezember

bombarden 25 1 26 2Franzosen 160 16 157 16 r 2Baltimore 118 2 114 114c
Losearmstadt B 13 1591 a

Disc Comm 199 200 1os i iBerl Hadlsges s I w e 172 1rrä 2Dtsch Bank 249 245 N 245 2Dresdner Bk 150 r 16 2 157 16de dgil l e 202 204 iussenbank

nan re en l i 162 iHeonb Paoket 13 188 129 12sne e c evrinoe Henry br nano

Russen v 1902 So 89 i
Boobumer h 8 2612ſ 5 82 z51nra 197 4 188 8 187Gelsenkiroh 215 217 208 207er 3 e ron 4I r TLuxemb u a i a s 207 5Dortmupnder 90 91 s 3 7 r

Naohfrage und Angebot Preise von Kaſt Kuxon
von Samuel Zielenziger Berlin and Essen 1 Nov

Die Hamburg Amerika Linle meldet Nordamerika Deutsch HohentfelsI land 29 Okt 4 Uhr 15 Min morgens Scilly pass l H

Feld J Brier e Rrretadler Kali A Hugo ss00 3880Alenandershall 8600 8700 m menrode 3100 3200
Beienrode 4700 4900 Johannashall 8850 3950Burbach 11,800 12,200 Juetus 1 66 S87Oarlafund 6200 6400 Kaiseroda 7400 7600Oeoiliendall Z S ershall 85 Smona 6900 Ludwigshall 70 77Desoh Kali Akt 114 le Nee 11,000 11,800Deusecbland 8600 8700 Reiohskrone
Friedriohsbal 85 87 Lossa vo josoGldokaut Roland 2Sondershausen 16,000 Ronneberg Akt 120 121
Gunthershall 8700 3900 Rothenber 2100 2800Bann Kali Akt Daohsen Weimar 83700 30900
Hansa 2950 3050 Sohieterkau tz Vora A c 1 4400 4600oladuvg G et Sigmundshall iss sel dungen l 15 t 650 Teutonia Akt 118 115

n 158 1650 Wilhelmehall 10,900 1 1,800Hermann II S Windtershall 12,700 18,2002338 m4800 4600

Saale und Unstrut Fall WVnoense
Artern Bräückenpegel Okt 7 501 1 Nov 0 55 S 5
Nebra Ohberpegel 2,4 05 4y Unterpegel 1,24 1,23 2 0Weissentels Oberpegel 2,44 4 2,42 2 sUnterpegel 13 10 s aLegtha c 18 2Alsleben Oberpegel 31 r 2,32 2Unterpegel L s 1e s SBernburg J 75 z 477 3Kalbde Oberpegel r 50 25 5do Unterpegel c 86 88 S 2

iser Eger Elbe Moldau

Nov Fall Wuehs Nov Fall Wuchse
Budweis 31 10 Torgau I cPrag Wittenberg o s 2Jungbungzl 0,20 2 Rosslau 0, 3 SDaun 0,28 e Barby o e 6 SPardubitz 0,8 s Uegdebarg 76 8 uBrandeis 9,28 1 Tangermde I 14 aHelnik wo Visttenbrge Loos 83 2Leitmeritz 1 9,53 8 Oömisez Peg 31 40 40
Aussig o0,29 8 Hohnstort 23 0,68 1 SDresden 71 1 Lauenbaurg 61 1 SAussig 1 Nov Pegelstand minus 89 em Vom Oberlaut
werden 1 em Wuechbs gemeldet

Prämien Kursbericht



T

e

e

2 e

a

c

3 nen n xt a la 7 una ne irhkedne g e h en h u reZ 9 So c es F i i21 16 6 N I veräeh 13 z 1 i Celd el 20 r iSerſin Sankg 5 J i e u
Dtsch Fas u Staats Pa wecga 8 e e v 65 750 P Bd P X d 4 99500 Meenh Sr 30 4y100 000 Germania 0 rivatdieskont 4 Vachar verb

22 t a 5di Reh T n u ger am i e die e 5 C do AXH v I5 a 4 100 0060 Leo Gr a 45100 000 hieeben o 0 63 00 Ch Fb Abert 182 480 250 Aleinb Terr b 2 133 0010 do n rmt 1 e et v 3 hhä e h h nen en100 100 Spann Schdkhg et 19 bohlwndrkSeh2 d r 4 i01 500 Köoigstsct 10 em Vrkt7 o Kol 4bourd 5 15 278 706 Scht 159 8060r sehaui da 1 erf on i do 1889 e 3 81500 do XX u 13 31 94 006 Megabsaub getadt 10 4 90250 Colgerögw V 130 460 75 Köl geh al 7 Scholte 7 6 124 2ehe e ös a à 2700 Für Mee 4 88 4000ſ00 Ergiget e 9 81 600 ſo X e 22500 h h er manhhitne Tiwe oe da 87 ob a Wo 5900 t r r ehe s s in e h S 33353 S Borne Ptad a o 4o r e a Sia ſeo 99 09 a 4 99 6010 on ehe u 23 346 000 Seholteg 8t 10e betus 327 e la z do unt O e 4 9a 250 o F So n 75 r b a 4910 106 Patrenhofer 011 208 250 W Kön Marienh I 6 99 7566 Zehomdurg 1010 e250 800 M do den 4 956010 Pieftf c 330 ghom l do V 6 59 75 s 2et0Pros es Afv 3x 53 ſo 0 103 500 do O e 487 3060rag a 77250 do 03 4 7 al s erderg O 9 160506 e Spioner I 0 160 o g Walten dönodfri412 17974e do v 3 3 so 20 n 800 See c en See dis Meere rade ſag o ra 35 4 a Goro do e 4 ä do 400fr fre 170 2566 do S 9 4 o 07 4 ſoo so Fheteg 024 o Seheſdotes 237 50 cent ce tn 8 23 cone e en 55 o dese Königsborn I 13 197 906 Sehe 006Jo Staff a à o o do a 91 3066 Ung Goldrat ſ a 4 54 30b md Crn stf e 4 400 v 86 89 u 3 90 706 o 3 752 Sopandauer 80 43131 50h6 d Wasserw 78139 00 xon Peböow Pr 9478ehe 4 100 908 do a 81 7sb do Kleine a 4 34 605 est D St O e 77 7560 do 94 96 a 90 50 t 34 h Vereine ſo les 208 en Waeh n be ſenres le be des Sör ortU St v Eiew d 4 96 008 pric 6 Pottd Maseh O 5 91 500 örtſsa Leck a i0 63 20 119 0060wette Sänen el do Krogeort 4 91800 u Mel 5 04 v 39 91 806 do St Pr ſo2 211 500 Cröſſw Pap 7 12 211 00 20 Sehſtg Ruck I 7 i28 806eafer a Je Da sore o eine F 5i o fand dodb a 3 75000 ſo da ſern Nor 100 o Veern 19 3 al bo be nen Ue 113 221 do en h n e000 ſo J o Konith Ceiſ 114 209 00 a 00a I à 52 o o o a 82 No Staatsrot a 31 81 606 Sogost a 26 55 905 do do 1908 a 4 o so ob r uswärtige Dessau Gas I 9 187 40 Sehoekertkl s 1362Se l 42 e ler Heu a z än e da an 7oa0 0 87 90 38 52 1000 Soch Victor s 7 12750 t An feſeg 17 21 S I Reuk7 rh a s e a r er P rer iela 34 3380 o i9i2 e rn on rauh Märod 5 9 i48 20 a tunsu 7 10 t Krög a s 2 ſehen an zre thtge do Komm O d 30 91 600 do örodeato e 4 92 505 Ung loxald a a e z 506 do Eis nd a 96 00bB Briegerst Br 9 x s 500 7 t Kruschwite 217 21 270 1066 3chwane ded 1 n
e 34 r e e e r z Z3 e V do Koksw Ia ddaoriger 010 s o06 Nied fel 3115 00B Kooz Treibr I 0 107 006 PSchwelmkis 7 8 s 0060o o 33 750 Ornst Kopp s e 4102 80B o Oest 81 411 202 50 öperb s i2 1875do 050 I 51500 Oetprouss 4 4 00 60p do 95 c 45 97 obere den a a do o v 255 87 756 e orimunder 020 292 500 o Ged et 7 93 e 2 214 00B Seebeck Sch7 O Sbe e e 27 5ä n e es Peatne los n n e en t so e ebieeh 7 8 142 do Heer d7 vo auda0 t T ursk Ch Az a 4 685 900 r 25 4 FPhönixbgu 3 d 48 103 30B ictori do Asph Gos I 8 130 00b äyfth d 1 66 000

i c gen n e e es 8 33 e ſ n en eSo Ia e à 55 700 do a 3 a2006 o i00 C Wo Karsk 5 RhMet Oörzd 4 91 20B do Hofelbr O 8 124 758 40 u b Lapp Tiefb I 0 12250b Segen Sof 67 ruk 191 4 99 306 RhWetſthit la 4 34 ,75B do Kabewk I 6 108 90 auch gen So 67 0 104600
do XxXI w 4 e 4 101 406 e 2 30 30286 Fecdlal 5 ſie re 4 s 25B Frankf Henn 9 8 130 250 auchhamm 7 10 209 00 Sie486 00 90 vk 1914 v 4 399 506 do 4 250 do in Rixd I 8 154 20 ſemenskl ß o 6 112 606zen Arm T a 3 becre r T le 4 er re isinlel 4 58 42 Ka 2 n g 138 006 do Speisew 9 10 133 503 en o gemenge 61 16 W

z ar e eiten e 3 e ehe ſo en 29 e 68 eheDe t 4 o t Wastd bo Steinkx a r eintg 231 00b h 7 p KBnin t86 a z 4 Ja e aitberet M ecennnee 40 90 19004 4 101 700 ehe ded v von en z es 3223 Tee ar e en e e ein a at a hje v 123 à r e tobt re s 50b le er v6 00 Hyp Versſ d 4 99 000 PSehlkleinb s a o so erhul Gassſ010 189 250 ſo Fonrote 2 10 180 wo leopoſoch e o enne20 142 000
60 Seele 1 o ehe e 7sn er e e Pera 27 nes alten n s es her e e höhe 24006 03 o 3 51 i a a eng 5 s i e z i tas 298 Paenn ee e ins 500 Punnee e7 fo 2304 be e 4 i 3 s doc Stck St so h e See eger eös0 23li27 e ſo tet ba e tet den 2 e e Pran ite 76280z ehe a 100000 o H c o t er Seit aes a on o eeanneeaneeeaunteee en 7 hes cos ſt r cado do 95 3 geht 31 Venet 30 tre 90 00B o Kieuwor a 32 h e e h Lisirdr od a 83 753 Jomwitseh a s a s Löue e I 2655 60 si z z z 33u fösch al 39 do dsch l a 4 100 106 WienComm4 a 5 103 75B do do d 465 906 o 17 d 4 100 1006 em Glas 30 44103 806 Königs Beck O 7 Donnersm 17 312 25 Lothrag Com 9 119 30b es iom s 8 133 60b0

8 do 90 94 50 93 00v6 g do a 93 900 do ſovest M 496600 n g Fröre h 7 e 4 9980B Kunterstein 0 W 79 do kis abg 7 0 a 751 r rſd StA 03 a 34 do do do a 83 700 o 8t A 98 a 2566SiemSehek 3 4103 00B Le 756 do Vrr u 11200 dä St du lio bie W 405l ön sää a 4 o o tet e gſäsan Koriſ a 4 85 90 v o 2 31 50 Zmog Cei s a 98 40b0 r 167 000 ſDorim n 7 2 88 50 un d on o klebt k 7 131 758Sachs s 4 00 0 do a 38 93 006 3olg x n e 6 o Malsk94 e 4 do XXIV 2 a 34 92 5060StettsredC S 4100 506 neuer n 36 60 75B do VI A 77 5 97 75h6 r r 120 250 00 to Vulkan 112 250 00h6
Sachs Widel e 100 006 92 90 do a 334 256 Oan loselstk a 4 2D do 97 un 08e 485 906 a 4 38 106 Siott Odruw S a Löwendr im 967 r Dresd Baug I 5 14075B löneb We 577 t i e

4 e do U a 100 106 ſeteag 5 leeres e t rheee 70 00b6140 Gardinen s 213 00B h tie ikltetSrandt Pro d 4 90 do do a 8 23 006 ſoll Komm i 3 104 00b m 4 r g6 W n 100 90 t h Wös Aogndr 7 65 121 506 Döreg Meta 112 205 302 Malmedie O 8 112 09 rheni 13208
o de a 331 90 20 40 a 3 84600 al h da 4 n 4 68 10b o 43 a 27 ſangermo 34 4 98 40 Oberschles I 4 95 008 Dässd kisen O 13 183 50b Mark Pr C 14 153 25h oft ne 3 7 4 149006

m en h e 434 em e 24 5886 7 5 t e ineo V V o o a 406 C I s hiederb G a 4 89 ne n aschin 100 50 s Giurmf Bosipr fr öbſſa ſoo 300 Hostt land a 4 n Pot z i 25 800 ThieſWochis a e eeahtntedeeeeh artendo do a 39 89 8000 a 3x 50800 Mexir Bew e 4x 95 50 o bloine d 5 102 40 do 69 82 v 31 91 40 Unt d Linden a 4 95 000 eher 170 00bB o Wagg 7 20 So 40 vergu 7 36 22 Södd mmod 1 98 2000
i be L rale 21 57500 Jokrgaete d 5 101 800 do Kom Ob c 31 91 80B er Ompfr 51 d 5 100 106 Sehlege ölio 169 006 Hux Kohl 1 12 213 000 do Mähſenſ s 132 71 Tafelglas 15 7 119 066
do V Vial 4 Wostpr rit a 38 91 706 ſ0est r s el kg Ken Ass a d hetts Akiebu 860 24 494 100 Sehöfferhof 0 140 75B 40 Porzeſl I 7 115 500 Mannesmrhr7 123227 00 echlendrg I 0 11250b
p4 30 50 do s a 55 80 256 ſrest k i d 32500 e P 33 b 33 a den 810 7975h am Teost 510 171 756 Jarie ks 887 4 z 706 2r37 122 vodo o al s do a 33 50256 40 K Ob I 4 93 7506 al itteſm a 4 e 439400 ſao ken 20 100 ob Sir I 16 727775 Eckert f 9 157 75b Hariendkote 6 114 1 S ßod tre 45 10b
Rhpr X Aä 4 101 256 20 al 51 100 10 Vatri ſohc 4 lLivorno in a 4 o X ſ v 396 osttDradts a 4 rTucherschel7 14 231 o gest Salin 110 157 256 fb Baum s 8 134 006 r e g r
do XXII XX d 34 98 000 do neuld e v 89 3000Poin Pfandb a 4 82 75 Macedono 3 65 206 a 100 506 WetlVrorto 2 d 4 100 506 Vrosb Artern 0 00bkfenb Katt 6 3 99 90B do Breuerl I 0 9000 Grossschſ a 0 119300
do a 95 750 o do a 80 906 ort FabMoo a Maneſa 4 6 754 do X I 4 oo so wilhelmsb S a W 21205 trat 27 u inX x 34 32 106 es zu xin a 4 101 100 P3aaböraz 25 97 100 worin i8eo a h ſZedn e 51266 Petra e à e r Wetter 7 197 e Saepä2 22 857 eWenn a 606 u tot 40b sehr 4 W 95 206 un W ää e c r i r r gh 11 195 00b do ArmStrub I 3 81 500 e J85 000 do X a 33 93 106 40 o rc o0oc ellst Widh2 a 4 a Meyerjr 4 121 25b Mass 350 do ßotGart fre 127 596Wosif Pro à 4 100 300 90 K cb M on 106 zard Oblig a 4 e 34 83 006 ooſog la a 731753 t Se 171280 ſener i o BrlNrdost I 0 255 250

wer tri e 35 10 a g3 z h 905 rei e r lieit w t e ino 0 21 27 250 nd et La ſ 4 03 286 3378 o h 3 100800 otr Paoſ a Wehr i r c leid Pschitſa 5 20 1 babaust ob daplerſb 70 28000 90 a 12 le net o eoso M u a 32 o e0 v 33 500 PStekh 86/87 et Schurzb le 439700 aght Goſdä d 4100 000 Hof daraus 20 71500 ſelort des 2 485 600 eggen o e Mitte re ar
2 J 86 do do fßürst i r 35 596 Meggen w 7 0 137 00be e e e ln e e n e an006 Ungbodkr Pfel 4 do Rock isio 4 040 gss Tils 4 e 506 MerkurWliw 015 4 25d ge S e en a i ſo do 33 Polor S R e 48 W z I zum e 104 25B re r en it2 J 1 107 00h en en 2 ihr 7 i91 0 o v 31 93 7566 do BdReg P d 4 enverßiohGr al 4 gt t 21 jctora falls a 5 100 906 o Fahn do lato Zär Mux4 Genesi I 0 114756 nie a 75bBSizgr e ha rcb X a 2 on 7 s t treu 4 rn z Adler fahrr N25 365 00 e maifÜſirich 7 7 onesi 726 r Thomée 7 3 123 0060re u be 90 z u 2 e 4 er deren J e W x ban Aktien h 3 engl hohe 7 e ſt i hörl V Oelt,7 16 h

da a 4 100 106 ffenten vriete oreg R 467 u ar a arm an T 7133 7800 o z 3 kramsd Sp I 5 81 75B HöllerCumm T 8 137 900 T I 68 2566h 106 ha 5 ſo n Siam Nſen ſern 34 e 40 do Kredit 6 104 00bB 83 00t 0 Ernstäco I 0 52 106 er Speie 1 15 229 500 o Nad u St 7 11 171 000
er do a e o t0e er re ren o 50 280a ha 8 o 506 fernt 9 99 o e thene7 5 Wenn t t r hAtendg I v 4 Hosson Mass d do Genuss 0 St LouisS Frj a 6 r W n 4 h a re e W 5 15 250 Londen 14 in to hlAſtona v 33 82258 do v 4 T Ernschu d I 53128 500 do d al s l 60h Gr Mand Gs 180 00bB le G 7 12 00bEssen Stnkb 10 187 50b Neu Bellevue fre 91 50 75B
i 2133 180 Kur a 4ige eä r in rot u r 34 000 do n o e v i do Hauserb I 7 e a n mag I 8x152 50 wagen je ben

ben g v v 91606 ſein tüb steht e 4 40 90 i a 2y 92800 ſo 150123506 hen fru c 9 209 o o 5 finkookr tro Tuehf Aaeh 8 105Megeders v x 32756 Pommerseh d 4 100 800 Fref 0ätord I 3 o H inc a 4 do v 92 500 do Maklerv I 4113 006 I Numin ind 18 do 7 8 207 00b do Grunewld fre 1309 506 r zeh I 02 obvct ind 1o 130 500 ob Flohe 22 285a do el 30 51 haſb San 7 48170 ſeinan A o V a 32 92800 2ras B f t 7 10 165 00b6 273 00b1 faſſenstöro7 8 130600 140 Aber 2 256dine t a 4 100 106 fend d 4 be n 4 z 77 do ar igla e u S l 957 h e fie r r hee x r r h 2c 3 94 006 o v 3 gsd Cranz 4 6 128 506 néädu 5 Soll 506 10 g lns deine 7 36 ten ſeiſsche Fpoſh Fſanod her t Seelen Irs ded s 112506 3 nen Fal Rorn 18 145 008 n J a ind 8 135 506Zerſio 04 i al 4 ſioo so v 33 91 406 ab 8äcb 183 50 b r 7 u irre r do Wechs 4 101 0066 do V 6 Finkend Com 112 1412500 sei 7 6 123 10 773 I 5 182 0006
do T6 a 33 99 100 W Wostt d 43 Feki fr Wüh 4x1 do V V en al 006 hen 8kv 7 7 114 50 bot 115 006 flensb Schff 7 8 145 00b Miend ki tzki Mtb h 122 0060 00 606 3104 256 v 43101 256 Mied Tel o Ankrw Hgstb 9 5 01 30v jond Eis atſ7 O 67 756o 8288 e 35 3430 vo o 34606 Wederſartr 2 a 4x éreMerigesſ a 78124 c nes Se 7 12 Fezeore e 20 e be re n n c

We 100 20 Pohlorlbehe a 4 i80 re n We et Sahererrg dis Je eiten z eo do a 90 o rignitz 4 do u Ia v M 7566 u reund Mk 71 756 50et o do eder h e 5 c r irit e 7 n re er e ne 113 e erdo O z dent T do Ob los 4 101 g Klab2 v 3 74 506 PDarmst Mk I 6 136 5000 m frist ßssw I 7 118000 o 00b o hanfsehbl I 15 208 oobr a n nene e e er e S c ev 3ad Pr A 4 158 256 8rönnertok7 6 ar V 4 100 00b0 do CLok u St 45 m le 8aer st Mt 1 25 388 au 0oG 0 Sprituk o 14 187 50 o TroftesehSronbergo2 a 100 006 ſoreenv2 ort pe n Je à 50 e 49 96 v 49100 756 Ot Ansiedſb I 8 146 00b I Zaſcke Msch 714 50bGasm Deutz7 5 100 2564 0 Sie 40 500 ſo Troitaseh 225606
burg an a 100 500 er 53 Zusehez ix x x 50 92 50 66 96 52 4 200 euch bu 2 12 247 o 17 gen Eier 7 4 183 on ſo er s tita100 408 ſamd sör i 8 38 50 5 os 500 d 1910 a 83 800 ehe 40 ſteht 1 40106 33 geh c So 282 d 5422 et oSo 98 4 on et 158 10 e h Mraſiſond a s 100253 40 hypoth s 78148 0060 aree alt 4 80 250 Gebhéwöie2 18 377 00 Wora kam I 8 164 300 40 Miekelw 414 265 00v0

S e el r e Ser7 nei a 1e en ze 16 nennen arg daus Z a Pinieler z bare 8 e r i i 4 ioi 10 eeaaeeeeennteeateeeeh en 0 20 Pera en re e n en e S terte ähhh b o h Se e v an denen be es den ſo n 300 Hetoriataſ okisd o kEſort do b E B 13113 30ho ijodo 2 10030 z 80 ſo do i ſi00 100 l 20 See I los o a dere e dermagiato 7 5 106 80v o kieont VogelTel Dr o 3

nene u e 1809 10n der ittte en n s beöponick 08 r r o Pr 7 6 do X X o 499606 9 e x W ßayr Colluf Ges f ol Unt 8 148 606 ſo Pr c 116Crefooukis la 4 100 40B o inn6 la 5 x 40 X o 181 v 331 94 006 o G Kaisrh d 4 98 00B do Kredit 1 84168 10b6 do Hart m gſesel Pr I 9 141 50b mit 188 756 Jogtländ 480 0 83 106danrig Ja 351 o am v srlal 5 100 500 m Kſew 95 193 006 XV 144 4 100 006 do unk 1912 d 49 100 000 Gotha Grdkr I 8 160 0266 u öiſdemst a 7 8 118 u Hartst J 7 107 250 oſgta Wolf 9 13 20 e
ßochum daw a a 93 vo Barzar Gen 006 Dekingsthu7 0 108 506ecrorlal 4 n on arseh W I 0 122300 o X XV 4 100 4066 4 600 o gibt x 7 131 500 8eddrg Wüw 1 Giadb Spinn I 9 146 500 elf Voigtäwiod J 9 6860b6

rin i e eeeeatee erteilen T W irre tie eilt100 50 C Anatol 60 v 4 101 006 PBresi Vgg 4 h 38 F Bemberg O 80b ſdb Eish v 7 o 85 60bDortmuned v 32 in v ato 1 6 leo V a 3 g8 8 annov bank 1 73147 100 GlasSchalke I 8 165 ſorwohſ P G J 22 243 00t099 10 alt Oho 7 do 2 92 006 BrownBoveri c 4100 75B hild Bendix Holtd 5 165 000 IOppelo Cem 2Z 10 154 00bo 124 4 100 300 300 J Ohio 7 6 116 3066 e K Obl 13 32 86 750 B hiſdesh 8k 8 160 006 Igerem Eirt 1 Glauzig Zek 611156 25b0 10 Mandererf 020 3140060
Dresden d 4 b äus Joo d J 5 300 Canada Pac,7 7 185 70b o do 7 d 4oör Buder Eis 3 d 99 50b mm u Irk s 8 143 256 m Giöckaufsw I 693 renst p 15 209 600 Varstein Gr 7 6 121 0056

97 2560 Meridiona 7 6 01 600 urd u 5 a 103 7500 Kiel berg Mlnd 500 ab Kopf 11 25do 1905 a 331 60 688 897 J etidionaf do ar 134 33 93 250 al 4 boſ Kieler Bank I 73129 756 371 n Mech 7 Gorl tisend 7 20 317 000 t 25 Mk Ceſsenh o eDoch 4 roo ſoc o Mitteimeer 7 31 erithetxivlal 33 La mooAsbö ar Königsb V B I 7 130 256 n so de Maschin 7 6x139 Ptavi Minen 411 230 90b Wegoel ba 212 193 00b
Pr ſCharl Crrn 31 d 102 00 l b do Comeontb 256 ttens kisem I 7 104 006o 88/1903 v 91 100 a 024 Lox Pr henri 5 130 200 o Hr a 4 100 200 ChfabWei 8 tandbank s 112256 o Ljchor f 1 Greppin Mr 10 181 250 Wenderoth 7 5 ca lää 106 ar el 8333 e leipz Cro 9 172 50B8 99 tion w örovondr 0 98 an Gdseh7 15 215 000 Vrnsh Kmg I 9 137 onv so on Mass a 48100 7s0 ab 4 klebt eder J r ligerdo 1902 a 3X do osl al 5 56 Schantung 44115 o00b do do 4710 4 100 706 re üb Com k I 8 130 756 90 Gritzner M 113 2168 506 o 500 do i 158 500

er 656 100 et Sir 81 7500 a 706 ort zu A renbints1 9 170 008 93 0ut Gut J u r fär Hehterts i8 506 rauch 0 556 s WosseiPraer 58 4 h Sraccer Weindannen nd e Weh Meer t Men a eher äce e Winning 19170 100 106 heGeld Aa 4 le al 35116 2560 do a c 8b 13 506 do t Kaisrh 1 r Strel Dem I 9 129 506 Pen Westeregln I 10 199kriurtos o 400 4 40 9275 r r n a a 99 244100 90 90 Privatb I 129 506 S Gugdl ßielet 2 8 Pfenig Moch 4 25 r et 7 43 100
750 6 f n o 806 0 Uebrs Cl 5 104 000 Meck do dutesp V 7 18 60b Petersb E 62111 2do a o v 1906 4 5 erkw 219 306 V V a 4 39406 t eckib 40 I 8 123 50B do Luck Gutmann M 7 116506 25 Westfaſ Cem 17 195 006

esze Java eine 3 a G d o h h e d 1 n e e e Sutts mann 7 o V 24151 00 Westt r ſo 7 6 1857 in Aal 104 75h b Mlg Otsch I I a 99 506 t Eisb B6 2 d 4 93 Mein do Maschin 7 n 687 25b0Petrolhw V A 0 t Sfraorturiöi e 39 33 50B e 5 ho gOtse 52101 406 140 X X v 4 506 Meining do I 7 I45 206 z HagoelbPap 4 6 nrit 45 006 90 Orahtuk 7 3 225 00b6
2 30b o loku str z 99 606 do 8 I 4x100 006 Mittel do Möhlen 1 8 p 104 256 Phönix it A 7 9 21e 4 10 80b Tients P d s 101 u Str 146 75B do X v 15 495606 t o00G Mitteld Bodk I 54101 506 o Meurk agen Gusst7 0 84 00 b ui Pintsch 909 ſo Kupfer 7 0 o

eert js 7 e 3x 31 506 do v 98 c 4 89 ob Elbf St I 5 101 50b6 o IV 16 d 4 99 t Kadelw 3 d 00 Kreditd I 64122 50 MeurkW7 Haſſesche M 12 oob u Pintsch 214 243 80v o Stahſw 7 0 78
x 99 000orihrisi 70 n o Wasstu a 4 97 000 Mitte o Spod i s 417 ob ſolaniauerke J 12 226n t wen l 2 Por 27 000 Miteirh 500 40 90 V ſamb ti 7 6 150500 e 50b 40 Sod 8 2 tre 735zug ist z en gen St e 141 so ſ4s X i a 4 101 1060 ren 4 56800 e i 78 10 handig f Gr 7 jauen Spitſ7 6 ſ123 908 Vieking dem 7 10 180 o

o nom 10b6Donernhh d r at do Terr 110 157 g f Gr 44194 50 on 0 neFirgtono al 331 ſaoio J o 3raunschu I 6 do V V v 3 at Bk pt 2 6 127 256 50 st Beſſealſ 1 so u 62 600 Wickrathl ar 2 10 192 506d Lose fre 196 00d 3rosl el gt i v a 92 500 90 n O a 99 000 8erodMasch I 489 al 7 los soc portaCbrem 8al a rer ne Str I 6 o X ux 134 38 o00 Miederdt 1 7 115 5060 520 Hannov Bau 1 m 112 00b Wie hrdtm 4 85506fre 50 00b do Strssd 1 2 22 7566Dorstf Gew2 a 94 50B Berth Schrft 112 204 8 auf I 0 74 50B Posen Sprit O 25dte et o vtresd I 6 am o 8 a 4 199 5000 eenneeee ob mm 5 n s don Miesſoohſu 2239 48 00voſcroield Sir 4 o a t brim Üo ſ0d a 5 101750 90 0 serrels u 0 97 75 en vdo a o a Gofdr a i 86 4006 e do an 10 a 4 9950 s r Seton Woſao Hasohio 7 29 354 o Rehe 85 106 Wissner 7 15 22975Haſberet 972 38 82 000 Monodoi a i 47 vo danz Strasd I 63 125 500 do n 499 do u 14 103 a x t00 206 0est Kred 1 5 on Mon 210 170 256 ar Miene 7 Rehw Waltr I o 97306 Wilhelmehtt 7 4
2500 t kied 88 750 190 100 4 4 98 408 0ld 8 Ziele Msch O 17 330 00 7 6 186 756 avenéstab I 7Hagen 1o0084 4 100 308 10 ſie 400 e 5 46 500 5 i 500 o vor 16 4 100 00 bin T z d Sp u lhb 7 9 179600 508 völharkort breß 710x 150 00 ab 1 a so Wilke am 9 e

iaſe 86 iä 1 e e nene a Meta 7i0 e v ſu2 tes an an 308 Patan Sse 2 4 o donx 95 40b0 Erfurt E Str o 7 000 ErsobSiesia a 44 100 100 0stb Sirkenw 42 1632 90w gehe i2 7 t139 008 o 8 d 6 1 25b 209000 o o 50t6tn o an Nente neue e i sehr e e 10 178 800 r h r z gen 35 a Sunrteſ 28 365 oAnnerer 951 a 2 c 102750 80n V a 4 99 5000 2ot Mes 10 160 106 7 n 00 h Arede Maſz 9 3 84 50b6egergos a er 02007 c en a e 275 tat e d el r i l e tun à a ſeien r zu vor 53 e en ednatteeet erslaut do 42000 Wage Str e i a 4 190 00 vo lertroch a 101 o 121 50 B008 Berl M arzer A 0 40 80 e ar 750Karfsrobe u v 4 100 60b o 21000 4 ſagdeb Str I 85162 756 o a 34 94 och W a 48101 60B Preuss u 6 161 60b Berl I 6 122 00b6Hasoerkisen 7 80 do do V 0 0 105 00 do Waldhof I 25 222 7560
Man bodl1 7 750 ſog s o et do Kurfürsto fre 15706 derkiseo 7 5 161 00 do Möblst 0etttaeeehe v 70123500 ſ a 30 82 750 Ctr de 1 9 ſisi 750B o he edwigshütt 118 216 2000 72W ch Sia s P orhe en à rär es ehe z Spiegee Ao zs 250 kurzev M deu e n z c hen e e e e h e er l dere294 100 2066 Kronenr c 28 30 denn ger 2 e do do ha 4 100 106 t h er heldtäfrnek 012 i181 90b en z 738 o oo

x a 100 106 a in Strb 9150 506 o Zer k Vij v 33 100 200 Koichsb Ant 17,77149 40b 0 oben C I 4 127 e es 75Blen m 00006 4 34500 o V Wenlhewios a 5 83579 Seht d 101 00B Rheinbk abg I 6 111 40b rei 712 189 0066hermannw I 8 do pien 9 145 75 8röss u 8 T 3 80 90bBo Siſd Rot 006 o 8 Kopendag 8 T 5 112 ob24 9 Südd kisenb 4 52 116 506 00 V uk 13 4 gar Bgwa c 98 50b do Ard x 7 lis7 75 rasohw h 113 252 000 Herbragd V prengst I 11 210 500 PKopenbag 8Fap Rat d i 97 75h Ver kis 5 V 1 Ia 4 99906 do 90 750 do Fr 4114 and s 132 90 öheyät f s 20 48Ble v o hre 4 s kis 463 006 do V uk 15 a 4 100 006 68 f 90B do A 50 G debrnd M 7 12 164 00 vyät o 7 122506 ondon istaPerä b 50b Watd kisd O 54 00 50 a a 38 91 800 telunt c 4 96 750 h Wetlsahr 7 91 160 600 g706 duto 7 12 211 006 iigers 00 b ziebeck t 412 194 750 o 5 20440
tre 537 w äow de 7 0 ilgersVerz 712 17950 d Fied l v 5 20 22656vo s 104 h e e mfahrts n e r er r Mereteek 627 t es doh a 5 öu zer e 7 e Paar ido 02 a i a 0o0bB en Gr Sorf Str c 39 99 40b Rocotoek 8k I reitend C I 8 127 906B 02506 do A 4 4x101 000 Madr 14 T 4 74606baiezer c Perl n z l 076 70B ne e n t e S eben 200 i net h en eMagoh 190 nan eOob0 Austr Dpf 7 132 000 do u dl 4 u e Ob Sachs San I 9 1531 um 129 50 hoch 2650 Roſandshött 7 2 106 000 Paris vista 2
102 99 70 e 100B do ocodahbl v 7 0 97 0066l e e e e e enJeihoim de e e e harim 9 a Sehies i 7 x 160 100 en r an e e i re rn e 5 on a6 ſo Ken is ore ieu 54 500 90 So 7 8 en do 200 hohen 5 s 7 h 40 Zueren 2 9 in 2 5a 4 20 75h Mevestett D I 0 u c 4 100 4066Henek Wfb 5 d r ch 00B Brown Boveri 411 182 enlohe W 4 8 217 906 ßothe Erde 7 geohweiz 8 80 95

v do am 96 e 490 80 e o von a 3x 92 00r i uunentene 00 joscht u st 7 14 274 80 Se Dof Co 7 4 70 50 hiderna a do laodd 40 uderus fis I 6 118 80 125b0götgers u I i i79 PStookhim 10 f 5 112 106

e e r e e e iel2 ne e Wiegener b 7 125 006 Zutrke W EEd o Gussst 7 10 245 50 P etersog rh n r a 99 70B Södd od I 8 180 750 e Wet x 104 000 Howaldwerk 750 40 arten 7 10 so Mareeh 51 40215
4 40b0Brschuldsd a 39 öseh Sthiw c a 82508 Vor de CGafmon Asb I 6 116 70b6 h 0 687 50b6 do Kammg I 5 120 0060n e a n e i eoia Siber Bantnatana Gold 89 Haſfe Heitst 39 frägd er ſi o Guke a 1258 et snötto 7 78115 9066 o m fad tn e ne en ee al 39 90250 40 4 w an za tebrbgfel 9 90 9 176 506 HIss B6 256 a Salzung 7 119000 M Russ Gold p 00fſ217 204 4 89 40b Mehr a 4 100 006 a 49300 a Aschri J a i Casselfodst 112 209 756 rgo 122 450 000 Sangerd M O 0 143 75b Amoerikan 20254 58 90 er hernt 006 o al 4 99000 attow w 4 a tteeeeee 750 t 8aug St 12 220 006 v marikan oter a 26a dhWerntl d 4 39 landb arlotienh 7 6 133 506 006 Sarotti 7 8 173 50 do do 205b4x 29 00 sehr do v 31 94506 Koh and Ob I 100 Chari 325 ä ,2 i l rd 100 schok finsti d arienh 5 a ar Wass O 14 325 756 SauerbreyM 7 7 114 5050 1 1925b7 305 dtaatsrt 45 4 57 50 h rad s do Xa 4 99 000 König Wilh 2 a 4 101 25B III buckau 112 JeserichV A 5 105 250 Suengebn 7 z do Kuo z M V aehe S do di 145 o i ſias oorlee n een iſeee ſo i a 60 W e zen da in dann äeää4 los Siſd a 5 am 3 i 101 600 Br Nnionsbrj O 3 S Gelsenk I 8 129500 Kahſa P der 17 9 219 750 Franz Bann 100tr 81 20
a 5 320250 aalerilu a 4 95 100 Faſt o pib z dige l 3 e z an e s hege tata e Bub 495 106 Pr 7332 a 9920 sh Br 102250 a Grönau I i0 es o ral o 156 50 gelmiee7 9 110 250 itaensehe Moten 80 859als a Bod Pf a 445114 80 m Brauhb I o KaplerMseh 1 wen4 2/7 u z 4 in X X Mille r 4 4x101 40 8oſſe b abe 148 z Heyden 110 171 00h0Kaltowitr 824 e Sehbimmo l 5 9 134 50 v Morwegische Notenſt 1220
a s astlokafbö al 4 la in aurahötte a 4 btsech SHön ging 7 8 155 00 vo jg 25b0 Schles Link 714 428 00 G Sohwedisohse Noteo 112 106

örole ue I 222 S 732 a 5 on 2or S e s 7 3 a el a doo 63000 hanegenäeä e es ben ne en e u 7 Se ber Perſon e00b G Weiler 7 164,60b Klaus Sp 2 kl 1 J 7550 e 216 55o e57 0 10,60bB do of Kup

e

26

der

Artik
Pert

gern
dann
Solch

zie b

die b
mein
er fr
der
dasſe

er de

wege
im A
har
in D
Andr

wer
daß

der 9
das

neuer

wegen

den 1

Recht
entzie

gerad

denn

den d
geſinn

auch r

T

werde

T

Re H
ernſth

zögert

die M
C

zuwäl
einem

C

h

ter
Kirche

nung
dienen

Geſan
Wenn

der G
zu bek

er ſich

noch

anhän

u

Tägl
daß d

S in
heilig

teforn
lich v

ſeſtell
wird

den


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1909


